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Nr . 48 ! . Karlsruhe , Tomlerstag den 10 . Oktober 1910 . 35 . Jahrgang .

Hie hMKe VelverdMW! in den UmsiMm.

ernten ftcb.Kft . die des Gewerbeaufsichtsami verlor . Gleich zu Kriegs -
beginn fiel Obergewerbeinspektor R . Körner in Feindesland . Anfang
1818 zog sich der Direktor des Gewerbeaufsichtsarntes . Geh . Oberregie -
rungsrat Dr . Karl Bittmann , in den Ruhestand zurück , Ende 1318 ei >
I (iß Gewerbeinsxektor Dr . Emil Vetter der Grippe .

Im Vergleich mit den früheren Berichten zeigt der vorliegende
«ine wesentliche durch die Kriegsverhältnisse bedingte Erweiterung
deg Bereich ' ? amtlicher Tätigkeit . Zu den neu cntstand 'nen Aufgaben
gehört « die Piüfun «? und Begutachtung der Gesuche ust Zurückstellung ,
Beurlaubung und Entlastung aus dem Heeresdienst. Mitwirkung bei
W Verteilung von Heereslisfexungen . Auskunstsertetlung an mi ' itä -
tische Stellen , Gutachten über Zusammenlegung der Betriebe . Auf -
trogzbefcbaffung für die Industrie . Begutachtung der Gesuche um Aus «
nchrerlaubni « , um Freieabc von Stoffen verschiedener Art . sowie um
Schweraroeiterzulagen usw . Auch in der Zeit der Demobilmachung
lecht ? sich die Beanspruchung des Eewerb ? cmfsichtsamtz durch derartige
nutzergewZhnlicho gutöMllche Tätigkeit fort .

.
' 25a * in dem Jahresbericht im allgemeinen mitgeteilt wird , ist

eine anschauliche Krieozgeschichte unserer Industrie .
Die an ^Sn .ilich : ArSeitsverminderung in Schmuckwaren - , Maschs»

« en* und Ubrenindustrie wandte sich durch dic rasche Umstellung der
Betriebe auf Heeres .lieferungen bald in das Gegenteil . In der Tertil -
Industrie lagen die Verhältnisse umgekehrt ^ sie w ?r während der ersten
K ' iegs ^eit mit Aufträgen stark überhäuft , bald aber mußte aus Roh -
»ioffminqel die Arbeit gestreckt werden , bis die von der Landesbebörde
Möglichst geförderte Paxier ^arnwel - erei und -Spinnerei zahlreichen
Arbitern wieder Vcrdienstmc ĝlichkeit gab .

Starken Einschrä ^ kune ? , , infolge von RobstoffmanKel waren auch
Lederindustrien , die ^ ettverarbeitungsindustrien , Kartonnage -

fabriken , Bachdruckereien und Brauereien unterworfen . Einschränkun --
Ken , bei denen es sich für das Gewerbeaufsichtsamt oft darum handelte ,«ett Reichsverordnungen eine möglichst schonende Anwendung zu" chern . Auch die Baustoffindustrie wurde durch den Krieg schwer be-
« offen .

Eine Reihe von Betrieben mußte stillgelegt werden ; auch Klein -
« trieb und Handwerk kamen in Not , die das Amt , so gut es ging ,« urch Auftragsoermittlung zu mildern suchte.Die Herstellung des Heeresbedarfs brachte gewaltige Umstellun-
VN in vielen Be :rieoen mit sich, die nicht zuletzt deshalb bewältigt«erden konnten, weil in Baden neben einem regsamen Unternehmer -Itand eine aufgeweckte Arbeiterschaft steht .

Auch die Hausindustrie hat sich bei der Herstellung von Kriegs !?«-« >rf in großem Umfange betätigt . Wäsche , KleiLungsstücke . Sandsäcke ,Korbflechterei waren ihre Erzeugungzgebiete .
Daß die Umstellung der Produktion im Lande mit großen bauli -

ch-n Veränderungen verknüpft war . ergibt sich aus der zahlenmäßigen
Übersicht über die begutachteten Baugesuche . Auf dic im Bericht auf -
gezählten interessanten , teilweise beanstandeten Reuanlagcn und Er -
Weiterungen in betrieblicher , unfalltechnischer und geiundheiilick 'ex
Umsicht kann leider hier nicht eingegangen werden . Die Bcautach !ung»ao dem Gewerbeaufsichtsamt Gelegenheit , die vielfachen Kenntnisse
^ elchi: sich die Beamten gelegentlich der VetrieSsbesichtigungen an-
^ Kneten , beim Entwurf anzuwenden , Kenntnisse , welche sich nicht° uein auf die Ardeiterschu ^einrichtungen , sondern auch auf dic für dt :
Produktion zweckmäßigen Anlagen erstreckten . Aus diesen Darleaun -
S«n de? Berichts wird klar , daß jedem Industriellen, der zu bauen be-° o >tchtlgt . empfohlen werden muß , vor der Planlegung mit dem Ge-
^ erbeaufsichtsamt in Fühlung zu treten : dies wird ihm nicht allein" fe ralchere Erleöigunq des Genehmigungsverfahren sichern, sondernauch auf manche technische Verbesserungen aufmerksam machen .

Der Umstand , daß unsere badische Industrie sich, abgesehen von
? ?W «n Großstädten , netzartig über das ganze Land ausbreitet , er-u>entgstens einigermaßen die Ernährung der Arbeiterbevöl -°rung . abgezchen davon , daß diese meist noch Beziehungen zur Land -
SeWÄ vi •? ' cfe ta ^ £f,eJ uf^ '

Ü
en

n
mU starken H-imats -MUhl der Arbeiter und dem Wunsch der Arbeitgeber , ihren Arbeiter -

len^ r ^ drach^ e es mit sich, daß die Verpflanzung angeses -°
^ r Arbeiterschaft in Baden , von der Kriegsindustrio wiederholt ver °""■« im allgemeinen ohne ,eden Erfolg geblieben ist.Mrt fortschreitender Einziehung der Wehrfähigen wurden Kriegs -

^ iangene Frauen und Jugendliche immer mehr als Ersatz auch fürgelernten Arbeiter herangezogen , bis die Not auch zur Einstellung
^ ,

3t #^ w
n
t£ t<n ' Strafgefangenen , dann der Schüler und — w : nn

Vorsichtsmagnahmen — der Kinder in die Produktion
wurde , soweit es ging , die Handarbeit durch A^a '

chi .
r ■ \e ^ Bissigkeit der Geldmittel ermöglichte hier

. ^ an ^ rbcit sparende Neuerung , wie Aushöhlmaschinen fürÄ°Muche . Straugmaichmen in der Zigarettenindustrie , selbsttätige
eieL*it^ 0Sa

inJ îchrfunp.en an Kesselfeuerungen sowie Anschlüsse an
!chok » ™

C
ff$

C>i, y \ Ul ■ L a? e ' n Hker , auch die Landwirt -'""W machte der Industrie die Arbeitskräfte streitig .
Icho !^ ^ Uck) der Arbeitszeit wird die wohltätig empfundene Ab-
Ä -

" L ~ SSdernochtarbeit erwähnt . Bejonders beachtenswert ist
^ Uaun ^ tnm w % ^ mtrn in der zweiten Krieg-Hälfte zur U -̂ier->e Sonntagsruhe müsse unbedingt im Interesse größtergiebigkeit der Ge ^ mtarbeit eingehalten werden
schzŝ

' ^ " t«ndste Merkmal der
. Kriegsstruktur unserer Arbeiter -

LeiL .
ök Ueoernahme von Mannewrbeit durch die Frau Die

w „
>e bt

y.
ar ^ " t4fi

! " n€n ^ diesem Kriege auch bei unge -
^ chtvoib - Ä ^ °n .? enden Arbeiten , wie Formen . Gießen , Dielen
®s vollbrachten , sind über jedes Lob erhaben .
h «erade die Frau als Arbeiterin
" ile »,V ??. pV , ^ schutzbedurftlg ist . Das Gewerbeaufsichtsamt hatte vor

M A ^ nhaltung und richtigen Auslegung dcr Bestim -
^ kämpfen

-̂ ebcrarbeit und Sonntagsarv ^ it hart für

«llc>2w,̂ ^ ^ -^ ltigung von Jugendlichen war während des Krieges
^ eber» ^ .

° anerkannt worden . Auch hier war
'
q
'
j * - Ül? n0eI5ofte A. inhaltimg der twrgcichrie »

e iisS >rPit ^ P 1 • der Fortbildung dic Ursache ^UIN
tÄ » Se»- !» Arbeitgeber Besonders große Mißstände traten' ^ thrl ' nn . r c*T der einen Seite war es hier Mangel UN
^ Ub W?iâ !i

l̂ V ^ £
o * r

e-n ^ '-uhlung der Hilfsarbeiter , anderer -der Lehr - ,nge , die zu Unzutrüglichkeiten führte .
Itng^

te i' ch . wie notwendig eine grundsätzliche Regelung des Lehr -" n ^ r entscheidender Mitwirkung des Stnaies ist
» e« » « gemeinen mußte bei all diesen Fragen Sackkunde und war-

Spunden für die Arbe-terichaft den richtigen Weg finden zwi-
d,, ^ beiterschutz und dringevdem Produktionsbedarf des Vaterlan.- « chnden, di« durch dos Fehlen von Vater iiftd Mutter in der

Arbeiterfamilie auftraten , sowie sittlicher Verwahrlosung Jugendli -
cher wurde zusammen mit anderen Organisationen entgegengetreten .

Wie in den früheren Jahresberichten , so wird auch im vorliegen¬
den eine Reihe von Unfällen in anschaulicher Weise beschrieben . Diese
erforderten zahlreiche Vorschriften zur Verbesserung der Anlagen ,
aber es ist im Bericht klar ausgesprochen , daß es mit diesem allein
nicht getan ist , daß viclmecht im Arbeiter selbst Verständnis für die
Schutzeinrichtungen und ihren Gebrauch geweckt werden muß .

Die gesundheitsschädlichen Einflüsse auf die Arbeiterschaft , waren
weniger in einzelnen Gewerbekrankheiten festzustellen , als vielmehr
in der Unterernährung und Usberanstrengung .

Leider ist es nicht m- glich , die vielen wissenswerten Ausführun -
gen hinsichtlich der Lohnbewegungen , der Tätigkeit der Kriegsamts -
stelle mit ihren Frauenreferaten und Fabrikpflogcriiinen , der Unter -
bringung und Massenspeisung von Arbeitern und de.r KriegsbeschDig -
ten genauer auszuführen . Es muß auf den Jahresbericht selbst ver -
wiesen werden , welcher in - besonÄere für die , welche sich später mit den.
Wirkungen des Krieges auf die Heimat befassen , von großer Wichtig -
keit sein wird .

DsNtfchs NKöionKinsxfKmmlWNg .

WTB . Berlin . IS . Oktober . Am Regiemngstisch : die Minister
MüllerundErzberger . . .

Präsident Fehreabach eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 2g Mm.
nachmittags .

Aus der Tagesordnung steht die Beratung des Gesetzentwurfes
betreffend
' den deutsch-polnischen Vertrag üb -ir die Entlassung festgehaltener

Herionen und die Gewn ^rung von Straffreiheit .
Minister Müller : Der vorliegende Vertrag ist eine Ergänzung

des Friedensvertrages . Wir hatten ein besonderes Interesse an der
schnellen Regelung der Verhältnisse zu unserem polnischen Nachbarn .
Die Verhandlungen bezwecken die Herstellung korrekter Beziehungen .
Dieses Sonderabkommen ist dem Friedensvertrag vorweggenommen .
Besondere Kommissionen sollen eingesetzt werden . Wir hoffen , daß
dieser Vertrag die B e z i e h u n g e n z u P o l e n fördern , aus das
wir nun einmal angewiesen sind.

Abg . Haußmann (D . j : Der Ausschuß für auswärtige Angelegen -
heiten hat den Vertrag für dringlich befunden . Wir halten die Erle -
digung des Gesetzentwurfes auch in zweiter und dritter Lesung für
wünschenswert .

Der Gesetzentwurf wird dann in zweiter und in dritter Lesung
ohne weitere Aussprache erledigt und angenommen .

Es folgt die Fortsetzung der Beratung des Haus -
Halts des Reichsprälidenten . Der Etat wird erledigt .

Hierauf wird
die Aussprache über die Postvernialti -.ng

fortgesetzt.
Ahg . SBemmtmn ($ 25 .) beklagt die Einstellung des Luft -

s ch i f f v e r k e h r s . Dieses Betriebsmittel hätte auf alle Fälle sicher -
gestellt werden müssen . In Bezug auf den Telegraphen - und Tele -
phonverkehr müßte daß Publikum Selbstzucht üben . Für die Sicher -
heit des Postverkehrs müßte aber besser Sorge getragen werden . 80
Millionen Mark habe die Postverwaltung für Entschädigung wegen
Diebstählen zahlen müssen . Durch ausreitende Gehälter u »d Löhne
müßte man der Versuchung steuern . Di ? Beamten haben im Dienste
neutral zu sein . Außerhalb des Dienstes steht den Beamten aber
ihre politische Meinungsfreiheit zu und dieses Recht muß auch
den Prstangestellten zugesichert sein .

Abg . Z ::bcil ( USP .) : Wer sich von den Postbeamten in die neue
'

Zeit nicht finden kann , muß entfernt werden . Die Pe r s o n a l - u n d
Gehaltsrcform muß zu End « geführt werden . Die Lotter -
ttu r t j d> a ; i

_
i rr. Telephon verkehr muß aufhören

Abg . Steiirtopf (S03 .) : Es sei erfreulich , daß festgestellt werden
könne , daß auf den Hauptverkehrszentren dic A r b e i t s f r e u d i g -
keit einigermaßen zurückgekehrt sei . Die Personalreform müsse
weiter gefördert werden . Die Postverwaltung müsse noch mehr da -
rauf halten , daß die Vorgesetzten den nachgeordneten Beamten Höf -
lich entgegentreten . Den Beamtenkategorien , die vorwärts streben ,
würden allerlei Schwierigkeiten gemacht , statt ihnen den Aufstieg zu
erleichtern . Den weiblichen Beamten muß volle Gleichberechtigung
gewährt werden . Solch ? Beamtinnen , die wegen Verheiratung frei -
willig ausscheiden , müssen eine Abfindung erhalten . Das Mitbe¬
stimmungsrecht der Beamten muß gewäbrt werden , soweit dies mit
der Beamteneigenschaft zu vereinbaren ist. Maßregelungen kommen
immer noch vor .

Abg . Dr . Koch . Münstxr sZir .) : Dic Personalverhält -
nisse müssen gründlich revidiert werden . Eine gewisse Arbeits -
unlust war vorhanden . Mit dem Streikgedanken wurde gespielt .
Viele Elemente sind der Meinung , daß ihnen mit dem Rechte der
Vereinigung das Streikrecht zustehe . Aber jedes Spielen mit dem
Streikgedanken ist zu vermeiden . In den oberen Stellen sind zu
viele Beamten . Den unteren und mittleren Beamten
muß der Aufstieg erleichtert werden . Die Personalreforni muß be-
schleuniat werden .

Vostminister Eicsberts : Dem Beamtenbeirat sind mehrere
Wochen Urlaub erteilt worden , damit er eine Denkschrift >" r
Personalresorm ausarbeiten könne . Der Ausstieg ans den unteren in
die höheren Stellungen soll ermöglicht und erleichtert und Aus -
bildungskurse sollen eingerichtet werden . Der Verkehrs -
sckwierigke ' ten werden wir erst Herr werden , wenn wir wieder im
Dienste groß gewordene vslichttreue Beainten haben . Die Aus »
Hilfsbeamten , soweit sie siäi zur Uebernahme in den städtischen
Dienst nicht eignen , müssen abgehalftert werden Es soll dabei je -
doch nicht riaoros verfahren werden . Bezüglich der T e u e r u n g s -
vorläge können wir nicht selbständig vorgehen . Auch wegen der
Abfinduna der weiblichen Beamten baben wir nicht
allein jiu entscheiden . Verhandlungen wegen Abschaffung der
Gebührenfreiheit sind im Gange . An den BeamtenaussÄüs -
sen Aenderungen vorzunehmen vor Abschluß des Betriebsrätegesetzes
wäre unpraktisch .

Abg . Remmcr (Dem .) : Die Beamtenschaft rechnet mit Bestimmt -
heit darai ' f . daß gründliche Reformen erfolgen . Die Beamten -
a u s s ch ü s s e müssen auf gesetzliche Grundlagen gestellt werden .

Abg . Mumm (D . R .) : Auf dem Gebiete der Wohnungs -
frage muß trotz aller Schwierigkeiten Besserung geschaffen werden .
Die verderbliche absichtliche Kinderbeschränkung hängt auch
mit der Wohnungsnot der Beamten zusammen . Die Portefreiheit
wird vielfach zu Parteizwecken mißbraucht , besonders auf militari -
schein Gebete .

Damit schließt die Besprechung .
Der Postetat wird angenommen .
Präsident Fehrenbach teilt zum Arbeitsplan des Hauses mit . daß

« n 25. d . M . eine Pause noch nicht eintreten könne . In dieser Woche

solle der Etat des Lieichsamls des Innern und des ReichSarbcitsamteS
erledivi werden . In der nächsten Woche der des Auswärtigen Amtes
usw . In der dritten Woche soll in Vor - und Nach,niltagssitzungen die
zweite Lesung des Etats und die dritie Lesung de?> Etats , foloie die
ReichÄibgabenordnung erledigt werden . Ob auch doS R e i ch S n o t •
opfer noch erledigt werden - kann , begegnet Zweifeln . Die Zeit »
v e r f ch w e n d u n g , die teilweise direkt in die Höbe geschossen ist,
entspricht nicht mehr der Würde des Hauses mib fin -
det alich draußen keinen Anklang . Wenn >vir unsere Arbeit beioölti -
gen wollen , müssen wir uns auf die großen Gesichtspunkte beschränken .
EL könnte dann am 3 0. Oktober eine Pause von zwei S5} o -
ch e n eintreten .

Nächst« « itziuig morgen 1 Uhr : Jnterpellati -ui Arnstad betr .
Schundliteratur . Etat des !lleichSanrtS Ks Innern . Schluß G Uhr .

H '?s den Cagey der IiedensLuterzeiÄnuna .
Zur Heimschaffung der dcntjdicn ÄriegSgefiUigenen ouö fttnnfeetift ,

— Berlin , 15. Oktober Ter ..Bund deutscher s? rauen zur Be «
freinng der Gefangenen " teilt mit , daß eine Fraucnabordnung
von der Schweizer Regierung in Bern sywie vom Präsi -
Kenten de» Internationalen Noten Kreuzes in Genf empfangen wor «
den ist. Die Abordnung rief im Namen , der deutsch .' » Frauen die
Hilfe der schweizerischen Regierung und des Internationalen Roten
Äreuzcs an , bei dem Obersten !>iat vorstellig ju v »erden , daß noch
vor Winte . ranfang dic deutschen Gesangenen au »
Frankreich freigegeben werden mögen . Ganz besonders
wurde gebeten , daß Frankreich die Hciwschaffung der verwundeten
und Kranken zum ?lbschlusse bringe , daß mir der Heimbeiorderung
der Ziviliniernierten begonnen iverde und daß ?Na ?or Draudt so»
fort Aufnahme in die Kommission für die Heiinschaffung der Kriegs -
gefangenen finde . — Die Abordnimg sprach bei diesem Anlasse der
Schweizer Nigierung uiid dem Internationalen Roten kreuze für
alle bisher den dent>chcn LansSlcuten erwiesenen großen Dienste den
tiefeinpsundensten Dank aus .

Reden Unabhängiger als W «^ e der Feinde .
WTB Versailles , 15 . Okt . ..Figaro " und „Petit Parisien " ver -

offentlichi die Rede des unabbängigen Sozialdemokraten Henle ,
der im Reichstag erklärt bat . Deutschland habe jetzt eine Million
Soldaten , ohne iin Texte die Antwort des Reichswehrminiskrs selbst
anzufügen .

Amerika versucht , den europäischen Markt zu behaupten .
WTB . Haag , 15. Okt . „Hei Vaderland " meldet , daß eine a m e-

rikanische Gesellschaft unter dem SitiMit Foreighn Finance
Eorporation gegründet worden ist, die sich zum Ziel setzt , den ameri -
konischen H a i? d e l in Europa zu fördern . Das Kapital der Ge -
sellschaft beträgt " <> Millionen Pfund Sterling .

Wie . .Daily Mail " aus Newvork meldet , macht man in Amerika
alle Anstrengungen , um trotz der Valuta - und Schi ff! raumschwier ig-
leiten , sobald -ue möglich Kunden in Europa zu gewin «
neu . D i e A m e r i k a u e r s ü r ch t e n . daß sonst Krupp und
gewisse belgische Farbilanten dic Märkte der Stahlindustrie in kürze -
ster Zeit erobern werden . .

Am den besetzten deutschen Gebieten.
Der Präsident der Nhetnlands - Kommission .

WTB . Baris , 15. Okt (Agence Havas .) Paul Tirarde . der
Oberkomnlissar der Rheinland « wurde zum Präsidenten der
interalliierten Kommission sür dic Rheinland «
ernannt .

Zu der ruchlose» Mordtat der Franzis ?» in Ludwigshase ».
dt . Ludwigshafen . 1 ', Okt . ' Prioattel .) Der gestrige einmütige

Demon st rations streik gegen die rnchloie Mcrdtat
der Franzosen viertes ohne Zwischenfälle durch di « wohlweis »
liche Vorsorge der französischen Besatzungsbebörden , die ihre Truppen
in den Kasernen zurückhielten Kern französischer Soldat war auf den
Straßen während des nachmittags und d .: i abends zu sehen. Be -
sonders fiel auf . daß die die Straßen pa >fi :renden Offiziere dem Pub -*
iikuin au .»wichen un-d hauptsähliN die B .irgersteige ganz geoen ihre
sonstige Gewohnheit vermirden . Gestern nachmittag zcg '. n etwa
Personen mit Fahnen und .̂ ranzen nach Frankeutal um er . d- r

^
Beerdigung des unglilalibe » Opfers der französischen Brutalität
teilzunehmen . Heute früh nahnen amtliche Arbeiter ihre Tätigkeit
wieder auf . ^

Zu den llnruhen in Saarbrücken .
TU . Genf , 15 . Okt . Der s r a n z ö s i s ch e O s s i z i e r . der in

Saarbrücken während der Streikunruhen erichossen
wurde , ist der Bataiilonschef ^ rancois Berrault . Einige Hci?b!ät -
tcr erzählen , daß dieser Offizier durch die Kugel eines ÄuestLndischen
in di« Stirn getroffen wurde . Der Korresvondent dee. „Temps " bcriä ?-
tet aus Saarbrücken , daß Berrault "ich mit seiner Frau in einem
Zimmer des Hotels M e ß me r lefand . als eine verirrt .̂ ugcl
ihn traf , d 'c offenbar von sehr weit herl vi '. . Tas i !i ein indirektem
Geständnis , daß Berrault durch e ' n f r a n ' ös i skh c s Infanterie -
geschah getötet wurde , denn di .? Ausständis ^ eu schössen mit Re¬
volvern . die nicht sebr weit «ragen . Nach diesem N ^richtersialt -' r be -
trägt die Zahl der B e r h a s i u n g e n « tcva 70 ;). zum 1 . Okto¬
ber waren :<8 Perionen verurteilt , darnnter e

'
n A >' ? »

ständiger zum Tode , da er auf einen ' sran ' Niich: n Iäeer ge
'

.l' nssen
hatte . Dieses Todesurteil ist sofort v o l l st r e d I norden . <¥ ■. I )

Di « bestraften Gaarbrii «kcn«r PlAn ?i ; rnnflen .
) ( Kaorbrückcn , 14 . Okt . Bei den fckfi '° w Plünderungen

in St . Ingbert wurde ein Gesamtschaden von <' 10 i XI i c n t n
Mark verursacht . In St . Ingbert sind etrm 50 Geschäft » ge^tSn »
dert Worden . An den Plünderungen beteiligten si > y-

' ae . bis ' er
unbescholtene Leute , ^ ie Spartakucidee b ^ tte vielen beuten ? en
Kopf verwirrt , dic sich zu den schweren Tnten '

?!N— Pen >' : s?en .
Fünfhundert Perioncn sitzen hrrter Schloß " nd Riegel >" ->
Hunderte werden noch folgen . w ' t imhei ni '

c
"- - Schreie arbeiten

die Kriegegerichte . Drakonische Urteile « erde '' rer ''önet . 7> 10
Jahre Zwangsarbeit . Vcrbani ". r.g » i . . der Heimat . Zucht «
haus treffen Familienväter , Frauen . Mädchen und Burschen ,

weitere PliinZerungc » im Saar ^e '.iet .
- Berlin . l5 Okt . Dem ,,Berl . Tagedl .

" wird aus Saar¬
brücken gemeldet : In den dem Saarg ? biet benachbarten iranz ^-
sischen Grenzortcn ist es wiederum zu Plünderung ».» ge-
kommen . In Hermes keil plünderten etwa 70 6paria ? i^ e « alle
Häuser aus . Bürger und Beamte de? Ortes b o. ; fi ; i .-n sich. Ca
kam zum Gefecht , in dem zwei Bürger und zwei Plön »
derer getötet « n& mehrere verwundet wurden . Französische
Truppen sind zur Aufrechtethaltung der Ordnung in Hermce ?c : l
eingetroffen .
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Zur tage Im Osten ,
Finland und das bolschewistische Friedensangebot .

WTB . Helsingfors , 15 . Okt. Die finnische Regierung
befaßte sich mit dem Friedensangebot des Räteruß -
lands und beschloß , dem Reichstag einen ablehnenden
Borschlag vorzulegen .

Der dentsch--polnrsche Vertrag .
SB32B . W ' en, 14 . Okt. Nack) einer auf Umwegen hierher gelangten

Meldung aus Posen ist der deutsche Regierungskommissar Prof . Dr.
Delbrück , der die Durchführung der Bedingungen des deutsch -
polnischenVertrages zu übernehmen hatte, nach W a r s ch a u
abgereist . Der deutsch-polnische Vertrag vom 1 . Okt . wird in den näch¬
sten Tagen ratifiziert inerden.

• Polen und Lettland .
MTV . Wien , II . Okt . Wiener Torr .- Vur . Nach Warschauer

Meldungen hat der Staatssekretär des Aeußer^ Skzunski gegenüber
fremden Gesandten in Warschau erklärt , baß di/ ? ctten ihre Kräfte
unbesorgt gegen die deutsch - russische Armee zusammeit-
ziehen könnten . Polen werde in einem solchen Augenblick ge' SN die
Letten nichts unternehmen .

Zum Kamps um Riga .
WTB . Helsinqsors . 15 Okt. Die Letten griffen heute im

Morgengrauen mit Panzerzügen und Panzerwagen von
Riga aus an . wurden jedoch zurückgeschlagen . Die Vor -
städte Rigas liegen dauernd unter schweren ! Feuer der
lettischen Artillerie , während die Russen die Stadt Riga
bisher nicht beschießen .

TU . Stockholm . IG . Okt . (Prioattel .) Nach einer Meldung
aus Helfingsors steht ein g r o ß e r Teil Rigas in Flammen .
Neber die Stadt wird die Blockade verhängt .

D . Stockholm , 16. Okt . lPrivattel .) Der Kapitän des in de?
Nacht zu »? Mittwoch aus Riga eingelaufenen schwedischen D -rmxfers
„Olle " erzählt , Riga brannte am letzte?- Freitag an mehreren
Stellen . Die große D Ä n a b r « ck e ivurde an 3 Stellen gesprengt .
Während «es Bombardements lagen im R i g a c r $ a f e n
ein französisches und zwei englische Kriegsschiffe ,
die , um dem Feuer der schweren BermimStschen Artillerie zu entgehen ,
in See aehen mußten und sich dem Kampfe entzogen .

Die Nordaffensive der russischen freiwilligen Truppen .
WTB Amsterdam , 15 . Okt . Die „Times " melden aus Revat , dag

die Vorhut des Generals Iudenitsch an der Bahn nach Pe -
tersburg rasch vordringe . Wolassowa , 4g Meilen von Pe -
tersburg entfernt , wurde am Sonntag genommen . Dabei fielen
mehr als 1 0 0 0 Gefangene , mehrere Kanonen und P a n -
Verzüge oer> freiwilligen Truppen in die Hände.

Bei der Einnahme von © omoytawa an der Straße von
Ianiburg nach Petersburg wurden C 0 0 Gefangene gemacht und
mehrere Geschütze erbeutet . Die freiwilligen Truppen haben
sich dem wichtigen Eisenbahnknotenpunkt Luga bis auf 3 Meilen ge-
nähert . P l e s k a u ist wieder genommen worden .

Die russischen freiwilligen Truppen dringen jeden Tag 15
Meilen vor . Die bolschewistischen Truppen weichen
vor D e n i k i n s Angriffen . Es geht das Gerücht, daß die
S o w j e t m i n i st e r i s n in Petersburg am Donnerstag g e -
schlössen waren und daß alle Arbeiten stilliegen .

Gcneral v . d . Goltz und die Räumung des Baltikums .
WTB . Berlin , 15 . Okt. Ben einem angeblichen Rücktritts -

gesuch des Generals von der Goltz ist bei den Berliner zustän¬
digen Stellen n i ch t s b e k a n n t . Der General j ^ird in den nächsten' lagen in Berlin erwartet und erst dann wird in ^ über ein etwaiges
Rücktrittsgesuch Mitteilung erkalten können . Die Räumung des
Baltikums durch die deutscheu Truppen , die dem Befehl der Re -
gierung Folge leisten , wird mit Ablauf dieser Woche beendet sein .
Ein beträchtlicher Teil ist aber in russische Dienste einge -
treten und hat sich damit dem deutschen Einflüsse entzogen .

Die Sperre in der Ostsee.
WTB . Bern , 15 . Okt. Nach Mitteilung der interalliierten

Marinekommi ssion erstreckt sich die S p e r r e für d e u t s ch e Schiffe
in der Ostsee auch auf die deutsche Territorialwirt -
chaft . Derartige schroffe Repressalien , man denke nur an

!>ie zahlreichen Fischerboote , sind nur geeignet , im ganzen
deutschen Volke , vor allem aber bei der betroffenen , an den
Verhältnissen im Baltikum völlig unbeteiligten Küsten -
Bevölkerung tiefste Erbitterung hervorzurufen .

WTB . Amsterdam . 15 . Okt . „Telegraas " meldet aus London ,
»aß der britische Torpedobootzerstörer „W estrott "
« ährend der letzten zwei Tage 22 Handelsschiffe nach Reval
angebracht habe.

Türkei.
Die Türkei und die kleinasiatische Bewegung .

WTB . Bern , 15. Okt . Der „Corriere della Sera " bringt einen
Bericht aus Konstantin opel über die Lage in Kleinasten , in
mm es heißt , daß die Führer der nationalistischen Bewegung unter
Führung von M u st a p h a K e M a l Pascha die Hoffnung nicht
rufgeben , den Sultan für ihre Pläne zu gewannen . Sie verfügen
Iber ein Heer von 850 000 Mann . Allerdings drohen die Massen

eigenen Weg zu gehen , um eigene Wünsche zu vertreten .
Ran will bereits bolschewistische Regierungen beob -
rchtet haben . Bei einer Zusammenkunft der Füh/er der Bewegung

„Kameraden ".
Der Roman einer Frauen ärztin .

Von Tva S ch r ö t e r - H o l st.
Copyright 1919 by Grßthlein & Co. , G . m . b . H ., Ldpziz .

( 8 . Fortsetzung .)
Lore dachte auf der Fahrt nach Berlin daran , wie die

nange Rächt verging , nachdem Eeheimrat Wildenfels ein Tele -
jrantm an den Bahiihofsvorsland von München abgesandt hatte
und um Antwort bat , ob bei f>em schweren Eisenbahnunglück
sei München Hcrsfkid und Frau unter den Toten oder Per -
«undeten wären . Die beiden Menschen, die da warteten ,
™irctt nicht fähig , ein Auge zu schließen oder einen Bissen
Nahrung zu sich zu nehmen . Am Morgen kam Rüaer wieder .
Scgcrt zehn Uhr endlich lief die Antwort ein : „Kommeczienrat
Hersfeld und' Frau unter den Toten .

"

Mit starren , glanzlosen Augen sag sie dann da und fand
keine Träne — und die Knie des alten Mannes bebten , er mußte
»ach einem Halt suchen . Rüger leitete ihn zu einem Sessel .

Lange waren sie nicht fähig irgendeinen klaren Gedanken
pt fassen.

Endlich richtete sich Wildenfcls auf . „Ich werde hinfahren
mtb für die Ueberfiihrung sorgen.

"

„Ich komme mit , Onkel"
, sagte Lore mit einer unnatür -

iichen Ruhe .
Erschüttert war Rüger gegangen — —
Die stille Denker in in der Magenecke preßte die Hände in -

'inander . Greifbar deutlich stand das Bild vor ihr . In dem
chönen, kostbaren Salon ihrer Villa in B . standen die beiden
- arge — di« Wände waren schwarz verhangen — die Kan -

NsVssWs Mrssss .

wurde auch die Frage der Absetzung des Sultans und die
Erhebung eines anderen Kalifen erörtert . In Entente -
kreisen . scheint man einer Verständigung mit Mustapha Kemal
Pascha nicht ganz abgeneigt zu sein . Man befürchtet , daß er die
ganze islamitische Welt in Bewegung bringen Kinne. Aber die
Rivalität zwischen den einzelnen Mächten ist noch zu groß , um ein
einheitliches Programm hinsichtlich des Orientes aufzustellen .

Oesterreich.
Zur innerpolitischen Lnge in Oesterreich.

WTB . 'Wien , 15. Okt . In der gestrigen Sitzung des Kreisarbeiier -
rates . an der auch der Präsident der Nationalversammlung , Seih ,
teilnahm , und die Notwendigkeit der Koalition zwischen den Christ -
lich-So, ; ialen uud den Sozialdemokraten begründete , wurden nach
einem Schlußwort Dr . Bauers gegen die Stimme der Kommunisten
eine Entschließung angenommen , in der der Kreisark »- iter -
rat Wiens erklärt , daß im gegenwärtigen historischen Moment in
Deutsch - Oesterreich weder die Herrschaft der Arbeiterklasse allein , noch
die der Bourgeois « möglich ist . Die Arbeiterklaffe würde dem Wider -
stand per Mehrheit der Bevölkerung außerhalb der Industriegebiete
nicht Herr werden . Die Bourgoisie würde , scheitern an dcin
Widerstand des Proletariats , insbesondere Wiens . Jeder Versuch der
Alleinherrschaft einer Klasse müßte in kürzester Zeit zum aewa . t -
sameu Bürgerkrieg führen , auö den -, als gewinnender Dritter die '
Revolution hervorgehen müsse . Es bestehe daher leider die Notwendig -
feit , vorläufig das System der Koalitionsregierung bei¬
zubehalten .

Tschecho -M rntrnlm .
Revolutionäre Bewegung in der Slowakei und Lberungarn .
— Berlin , 15 . 0 *t . Laut „Voss. Ztg ." hat die revolutio -

näre Gärung in der Slowakei und in ganz Ober -
Ungarn einen solchen Ilmsang angenommen , daß sich die Regierung
veranlaßt ;ah , Peter G l i n l a und andere heroorrager .de flowa -
tische Führer zu verhaften . Die Militärdiktatur ist
verkündet worden . Die Slowaken fordern vollständige
A u t o n o in i e. Die Bewegung hat bereit ., aus das r u t h e n i s ch e
Gebiet in den Karpathen übergegrissen . Zn Szolqva
wurde die selbständige karpathisch - r » ssische R e p u -
blit proklamiert .

Die «Kesehshnisse im Reich .
Kandidatur Damaschkes als Reichspräsident .

— Berlin , 15. Okt . Die „Deutsche Warte " veröffentlicht einen
Aufruf von Männern und Frauen aus allen Berufen und Parteien
Hamburgs , in welchem gefordert wird , den bekannten Bodenreformer
und Bolkswirtschastler Dr . jur . h . c . Adolf Damaschke in Berlin
als Präsidenten des Deutschen Reiches zu wählen .
Damaschke erklärt nun in seiner Antwort , das; er . wenn deutsche
Männer und Frauen aus allen Lagern zu der Ueberzeugung kämen,
dag er deni deutschen Volke in dieser entscheidungsoollen Zeit an der
Stelle des Reichspräsidenten dienen könnte , es als Pflicht an -
sehen würde , diesem Rufe zu folgen . Es wurde ein „Haupt -
ausschich Präsidentenwahl Damaschke" in Berlin gebildet .

Der neue Aufbau - Minister .
D . Benin , .16 . Okt. (Privattel .) Wie verlautet kommt

für das A u föa u m i n i ste ri u m in erster Linie der
Oberbürgermeister von Nürnberg , Eeßler , in
Betracht . Außerdem wird indes nach wie vor der badische
Minister Dietrich genannt .

Der Zustand Haases .
D . Berlin , 18 . Okt. (PrivaSte ?.) Das Befinden des

Abg. Haasc gibt zu schweren Besorgnissen Sinlaß .
Gestern nachmittag hatte der Kranke hohes Fieber und war teil -
weise bewußtlos . Die Aerzte finden den Zustand des Kranken
äußerst bedenklich. Bon »-nein operative » Eingreifen
mußte A b st a n d genommen werden . Zum Abend wurde das Be¬
finden des Kranken etwas bester, das Fieber hält jedoch an.

MermifM-es . *
— Berlin , 15 . Okt . ( Privattel .) Wilhelm von Sie me n s ,

Borsitzender des Aussichlsrates der Siemens & Halske - A .-G . und
der Siemens & Halske -Werke ist gestern abend in der Schweiz ge -
starben .

WTB . Hainburg . 15. Okt . Laut einer Meldung de? „Fremden -
blatte ?" aus Kopenhagen , ist am 14. Oktober westlich Esbjerg der
deutsche Fischdampfer „Jupiter " aus Geestemünde auf eine
Mine gelaufen . SechsMann der Besatzung sind ums Leben
gekommen . Der Rest , darunter der Kapitän , ist in Esbjerg gelandet .

D . Leipzig , 10 Okt. lPriv . -Tel . > Der Parteitag der U n a b -
h ä n g i gen findet nicht, wie gemeldet wurde , vom 10 .—12. November ,
sondern am lg . November und den folgenden Tagen statt .

TU . Paris , 14 . Okt. (Privattel . ) Laut einer Meldung aus
Paraguay sind dort große Gebiete von Deutschen auf -
gekauft worden . Sie sollen zur jAnsiedlung des deutschen
Au s w a n d e r e r str o »i s dienen , den man in Paraguay erwartet .

WTB . Brest , 15 .Ct . . Agenee HavaS . Die Versammlug der
Streikenden nahm Kenntnis von den Beschlüssen der Metall -
industriellen , die Forderung der Arbeiter teilweise zu er -
füllen . Die städtischen Betriebe nalnnen heute die Arbeit wie -
der auf Der Kencral ' treik ist als beendet zu betrachten .

delaber mit den Kerzen , die Bäume mit dem düstern Laub , die
vielen weißen Blumen mit dem süßen Duft — der Pfarrer ,
der mit bewegter Stimme sprach, und hinter ihr die kleine
Traue ^gemeinde , die Freunde und Bekannten von B . , Vaters
Angestellte bis zum letzten Arbeiter , die Chargierten der
Sigambria mit umflortem Banner und sie allein mit
Onkcl Wildenfels — allein übrig geblieben .

Dann war sie mit ihm , dem Letzten, Einzigen , zurückgekehrt
und hatte sich in ihre Arbeit gestürzt.

Als der erste , weheste Schmerz langsam niedergerungen
war , fand Lore neben der Arbeit noch eine andere Trösterin
— die Musik. Sie besaß eine gute Begabnng , hatte von früher
Jugend an vorzüglichen Unterricht geuossen, erst im Klavier -,
dann auch im Violinspiel und hatte es nur die ersten Semester
etwas vernachlässigt . — Jetzt nahm sie es mit heißem Eifer wie -
der auf , und langsam zog eins wohltuende Ruhe in ihre schmerz-
durchwühlte Seele .

Eeheimrat Wildenfels hatte seinen vergötterten Liebling
in der Zeit kaum allein gelassen . Sein eigener Schmerz über
den Verlust der von ihm so sehr geliebten Schwester und des
Schwagers , mit dem er treue Freundschaft gehalten , verboten
non selbst den Besuch froher Kneipstunden bei feinen jungen
Freunden .

Aber nur iurze Zeit hatte er still zurückgezogen gelebt , nur
seiner ^Arbeit und seiner Richte lebend — dann fing er langsam
an , die Jugend wieder in seinem Hause zu versammeln . Erst
einige , mit denen er in ernsten Gesprächen einige Stunden ver-
brachte , dann langsam und allmählich fanden sich mehr ein .
Lore , die fast stets die Abendstunden bei dein Onkel verlebte ,
blieb auch dann inmitten des Kreises juitger Männer , sie
betätigte sich zuerst nur wenig , dann mit steigenbein Interesse

Mitiagblatk . Donnerstag , de« 19 . Ott . 1919 . Nr . 58 ? »

Zum Miinchener Geiselmord .
— Hamburg , 16 . Okt . Wie die gestrigen Mittagblättek

berichten, wurde in der vergangenen Rächt der 23jährige Bank»
beamte Georg K u g l e c wegen Verdachts der Teilnahme am
München er Geiselmord hier verhaftet . (B .L.A.)

D . München , 15. Okt . (Privat .) Heute nachmittag u«
2% Uhr ist das im zweiten Geiselmordprozeh verhängte To »
desurteil an dem Tagelöhne ? Kammer st etter im Hofe
des Gefängnisses Stadlheim vollzogen worden . ' Zwi »
schenfälle haben sich dabei nicht ereignet .

I *■
Der streik der Berliner Möt yilssbeamten.

WTB . Berlin , 15 . Okt. Im Berliner Rathaus fand heute vor«
mittag eine Konferenz über die Streiklage statt , in deren Ver<
lauf der Oberbürgermeister ausführte , es sei ein gefährlicher Augen -
blick , den sich die Hilfskräfte zum Streik ausgesucht haben . Di «
ganze Versorgung der Eroß - Berliner Bevölke -
rung ist in Frage gestellt . Betrachten wir die Kartoffel «
Versorgung . Wenn hier eine Stockung eintritt , setzt ste sich bis zun
Erzeuger fort und eine solche Stockung im gegenwärtigen Augenblvk
läßt sich nicht wieder gutmachen . Sehr schlecht sieht es auch mit der
Kohlen Versorgung aus . Die Kasbereitung kann jeden
Augenblick zum Stillstand kommen , jedenfalls auf das empfindlichste
gestört werden . Der Magistrat ist den Hilfskräften soweit wie mög -
lich entgegengekommen . An einigen Auszahlungsstellen der E/ '
werbslosenfürsorge ist von den Streikenden Sabotage
geübt worden , indem sie die Auszahlungslisten mitgenommen haben »
damit den Erwerbslosen keine Unterstützung bezahlt werden könne.
Der Streik erstreckt sich bisher nur auf Berlin und Neukölln .

— Berlin , 15 . Okt . (Privattel .) Zum Streik im Rat «
Hause meldet die „B . Z. am Mittag " n . Die Streikenden haben
vor dem Rathause eine große Anzahl von Streikposten aufgo -
stellt , die nicht nur ihre arbeitswilligen Kollegen , sondern auch das
Publikum am Eintritt in das Rathans hindern An einzelnen Stelle »
ist von den Streikenden sogar Gewalt angewendet worden . Bei
den V r o t k o m Missionen sind ebensalls die Bürobilfskläfte zum
Teil zu den Streikenden übergegangen . Die Büros der Kommissionen
mußten geschlosseil werden . M .in hat sofort dafür gesorgt , daß die
Räumlichkeiten bewacht und alle Lebensmittel vor Diebstählen sicher-
gestellt werden . Die Kohlenversorgungsstelle in ter
Spandauerstraße ist geschlossen worden . Auch hier hofft man mit frei -
willigen Helfern die Schwierigkeiten zu beheben . In den Streik sind
ferner Angestellte und Arbeiter der Futtermittelstellen im Zentral -
viehhos eingetreten . Ebenso war es nötig , den Sparkassenbe »
trieb erheblich einzuschränken. Der Streik der Magistrats «
hilsarbeiter ist aber keineswegs allgemein . Trotz des
Terrors , der von den Ausständischen geübt wird , arbeiten ganze Büros .

WTB . Berlin . 15. Okt Wie der Deutsche Metallarbeiter -
verband mitteilt , wurde in der heutigen Sitzung der 15 Kom-
Missionen und der Gew - rkschastskommiff-ion der Streik der
Heizer und Maschinisten für den kommenden Sonntag
beschlossen wenn bis dahin keine Antwort auf das verlängerte
Ultimatum von den Metallindustriellen eingegangen
sei . Es herrscht die einmutige Ansicht, daß die R otst a nds a r be i -
ten weiter verrichtet werden sollen . In den Gas - und Wasser - '
werken werden die Arbeiten fortgeführt . Auch wird Sorge ge-
tragen , daß irte Lebensmittelversorgung nicht in? Stocken
gerät .

An die E l e k t r i z i t ä t s a r b e i t e r in Groß -Berlin richtet det
„Vorwärts " die Mahnung , es sich nicht gefallen zu lassen«
wenn man , ohnesiezufragen , den Streik proklamiere . HeutS
früh habe jeder Arbeiter an seine Arbeitsstelle zu gehen und seine Ar >
beit zu verrichten wie an anderen Tagen . Unter allen Umständen sei
geheime Ab st immun g zu verlangen .

tu . Berlin , lfi . Okt . sPrrv .-Tel .) Der A u s st a n d der M a I ch i
» i ste n und Heizer umfaßt bis jetzt noch nicht alle Teile der In -d« -
strie. Jedenfalls soweit diese nicht zur Metallindustrie gehören . Je -
doch konnten bereits zwei Berliner Zeitungsgroßbe -
triebe und zwar die Vcrlagshät ŝer M o i s e und Scherl infolg :
des Maschiniftenstreikes ihre Blätter heute früh nicht heraus -
geben .

Der Streik der städtischen B ü r o h i lf s k r äft e hat
eine Verschärfung dadurch erfahren , daß ein Teil der städtischen
gewerkschaftlichen Arbeiter den Sympathiestreik
beschlossen hat . Groß -Berlin befindet sich augenblicklich in einem
vollständigen Streikwirrwarr . Erst im Laufe des
heutigen Tages wird ein klarer Ueberblick über die Lag« geschaffen
werden können.

WTB . Berlin , IL . Okt . Der Ausschuß der Studenten «
s Ä a f t der Handelshochschule in Berlin bat zur k a n f m ä n«
n i s ch c n N o t h i l f e aufgerufen . Ihrem Vorgchen haben sich die Ver -
treter der N n i v e r s i t ü t der Technischen Hochschule itt
Ebarlottenburg , der land Wirt schaftlichen Hochschule , der
k i er ärz tliche Ii Hochschule un !> der K a i s e r - W i lhe I m -
Akademie angeschlossen. Diese .Hochschulen, di -> insgesamt 1 8 000
Studenten umfassen , haben ihren Vertretern die Vollmacht erteilt ,mit dem Magistrat in Berlin in Verhandlunxseri einzutreten .
Auch Aumelduimen von Nicht st udierenden werden angenommen .

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel , 16. Okt ., morgens 6 Uhr , 0,92 in . (15 . Okt. 0,86 in )
Kehl , 18. Okt. , morg . 6 Uhr . 1,86 m . (15 . Okt. 1,85 m .)
Maxau . 16. Ott ., morg . 6 Uhr . 3,39 in, (15 . Okt. 3,37 in .)
Mannheim , 16 . Okt., morg . 6 Uhr , 2,21 m. (15. Okt. 2,19 rn.)

an der Unterhaltung über Politik und sonstige Tagesfrag ^n !
und als sie einmal ihr besonderes Interesse für Musik durch -
blicken ließ , sprang der Student der Jurisprudenz Alfred Horn»
mit dem Beinamen „Spitz"

, lebhaft auf .
„Teufelchen , ist das wahr . Sie musizieren und haben bi »

jetzt nie da :wn gesprochen ? "

Der Bann war gebrochen — bis jetzt hatte keiner gewagt .
Lore wieder bei dem lustigen Namen zu nennen — Spitz tat '«
in seinem alles mit sich fortreißendem Temperament .

So wurde an den Abenden von jetzt an viel musiziert . Un&
mählich, nach Jahr und Tag tauchten in Lore Hersfelds dunkle«
Augen , ganz versteckt noch , die kleinen Kobolde wieder auf.
Die Sigambrerl hatten dafür gesorgt , daß sie nicht ganz vsX*
schwanden

Lore lernte in unbezähmbarem Eifer weiter — sie übet'
flu gelte die meisten ihrer Studiengenossen . Mit fünfund -
zwanzig Iahren machte sie ihr Staatsexamen und begann dan«
gleich mit der Doktordissertation , die sie dann mit „ sehr gut

"
vollendete . Wildenfcls verschaffte ihr eine Stelle an der Uni -
versitätsfrauenklinik , wo sie ein Jahr bleiben sollte . Kaum na<b
einem halben Jahre erkrankte der (Eeheimrat schwer und starb
nach kurzem Leiden eines sanften Todes .

Wieder stand Lore an der Bahre eines Menschen, der ihr
lieb und teuer gewesen , der ihr die letzten Jahre die Heimat
gegeben hatte . Sie war hart geworden und ließ sich von diesem
neuen Schickscrlsschlag nicht so tief beugen wie einst.

Als das Assistentenjahr um war , entschloß sie sich, Heide^
berg zu verlassen , uird als sie das Inserat der Privatfraue «*
klinic Dc . Waldaus in der medizinischen Wochenschrist las ,
bewarb sie sich um diesen Posten .

( (MtpKUNg jclfli )
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Tretet m tu oie Einwog srVehren!

Mitbürger!
In großem Umfange sind in den badischen Städten und Gemein -

zen Einwohnerwehren entstanden . Die vorläufige Volksregierurighat zu Beginn dieses Jahres )ü ihrer Bildung aufgerufen . Dank der
unermüdlichen Werbearbeit einzelner Männer und dein (hemeinsinnVieler haben die Einwohnerwehren bereits stattliche Mitgliederzahlen
erreicht : sie sind aber noch nicht so erstarkt, das, Ruhe u. Ordnung im^ dischen Land auch dann ausrecht erhalten werden tönneu . wenn , wie
SS von kommunistischen Keeisen wieder angekündigt wird , neue aufGewalt angelegte Wirren hervorgerufen werden . Die K?fahr von
Plünderung und Rechtsunsicherhiit läßt sich nur dann genügend be¬
seitigen . wenn mehr noch als bisher alle ordnungsliebenden Männer
zusammenstehen .

Auf Grund der Bedingungen des Friedensvertrages können einig «Monate nach seiner Ratifizierung in dem größten Teil des badischenLandes Reickswehrtruppen nicht mehr gehalten werden . InfolgideZ -
seo sind zur Sicherung von Ruk-̂e und Ordnung nur noch die Polizei ,
organe vorfanden , welche durch genügend « isgebildete Einwohner -
wehren unterstüßt werden sollen . Ohne Rückirwt auf Rang und Stand
rufen wir die Arbeiter und Beamten , die Gewerbetreibenden und
Landwirte zum Beitritt in die Einwohnerwehren auf sofern sie sichauf den Boden der verfassungsmäßigen Ordnung stellen und bereit
find, die Volksregierung zu unterstützen. Je stärker die Einwohner -
wehren werden , desto eher kann das Volk in seiner Gesamtheit hoffen ,daß ihr Bestehen allein schon die Anwendung von Gewalt zur Aufrecht-» Haltung der Ruhe unnötig macht und das furchtbare Unglück eines
Bürgerkrieges verhütet

Die Regierung steht ein für eine angemessene Versorgung aller
derjenigen , die im Dienste der Einwohnerwehren Schaden erleiden .Die gesamten Wehren des Landes werden organisatorisch noch fester
zusammengefaßt ^ die Regierung hat zu diesem Zweck bereits mit oenFührern der größeren Wehren die nötigen Vorbereitungen getroffen .Alle Einwohnerwehren unterstehen der Regierung : übe? die Berufungder Führer behält sie sich das Entscheidungsrecht vor . Die Einwohner -wehren dienen nur dem Schutze des Volkes , sie werden nicht, wie dasin böser Absicht immer wieder behauptet wird , irgend welchen reakiio -nären Bestrebungen dienstbar sein. Vom Vertrauen des Volkes ge.tragen , stehen die Einwohnerwehren zum Schutze des Volkes Iic -oit .Sie - erhalten sich in politisch -» Beziehung durchaus neutral und über-lassen die Entscheidung , in welcher Weise die Politik des Landes ge-macht wird , dem Landtag und der Regierung , die beide fa ihren Stütz -Punkt in der durch das Volt geschaffenen Verfassung haben .Wer dem Land die Ruh ? erhalten will und die Möglichkeit derSchaffung von Arbeit für alle , die arbeiten wollen 'und können, derfolge dem Aufruf und stärke die Einwohnerwehren nach Kräften .

Die dadische Bolksregierung :
^ Geiß , Staatspräsident .Die Minister : Dietrich . Hummel . Remmele , Rückert .Trunk . Wirth .

Aus Kaden.
(0 Freiburg , 16. Okt. Im Iung - Biirgerbund sprach der badischeMinister des Auswärtigen Dietrich über „Deutschland undd i e M ä d> t e "

. In seinen Ausführungen empfahl der Minister dieHerstellung von Handelsbeziehungen zum Osten , insbesondere zuRußland und erklärte , daß Deutschlands und Frankreichs Geschickewirtschaftlich miteinander verbunden seien , da England nichtnur Deutschlands w irtschaftliche Vern ichtung . son-dern auch diejenige Frankreichs verfolge .
Line Protesterklärung der Mannheimer Beamten und Lehrer.

: : : Mannheim , 15. Okt . Der Bezirksverband Mannheim des bad.Beamten - und L-hrerbundes erläßt an die Vorsitzenden der Fraktionendes bodischen Landtags folgende Erklärung :
. .»In der ..Karlsr . Ztg . " vom 7 . Oktober 1319 , Nr . 284, ist ein Auf¬ruf der Fraktionen des Landtags erschienen, der u. a. die' Beamtenauffordert , wieder zum alten Pflichtbewußtsein uns zur unbedingteZuverlässigkeit zurückzukehren. Diese Aufforderuna enthält — durchauffallenden Druck besonders hervorgehoben — eine schwere durchnichts bedingte Beleidigung der Beamtenschaft . Die badische B -arn-tenschrft bat während der langen Kriegsfahre die täglich wachend «Arbeitslast bis zur Erschöpfung ihrer psychischen und wirtschaftUch 'nKräfte trotz Not und Entbehrung ohne ausreichende Unterstützung sei -tens der Volksvertretung willig und ohne Murren getragen und dembadifchsn Volke auch in den Monaten der Revolution unverbrüchlicheTreue gehalten . Sie hat den in dem Ausruf ausgesprochenen verall -gemeinernden Borwurf in keiner Weise verdient siel« ?t aufz Schärfste Verwahrung gegen ihn ein und verlangt daßer alsbald zurückgezogen wird .

" ' - •

Urtbififte ßlkronik .
) ! ( Durlach . 15. Okt. Bahnhofinspektor Fritsch , seit nahezuov Iahren im Dienste der badischen Staatseisenbahnen . Mitglieddes Bürgerausschusses und Führer der demokratischen Ratbausparteihat mit dem 13. Oktober seinen Posten als Vorsteher des Station ?-amtes Durlach aufgegeben und ist zu anderweitiger Verwendung indas Finanzministerium in Karlsruhe eingetreten . Der Scheidendewar hier eine allseits geachtete und beliebte Persönlichkeit , besondersim Kreise seiner Untergebenen .
) ! ( Durlach , 15. Okt. In der heutigen Sitzung des Bezirksratswurde das Gesuch des Gutspächters Dietrich K ö n e k a m p Eheleuteaus Unterschwandorf um Erlaubnis zum Betrieb dex Gastwirtschaftzum Gut Schöneck auf dem Turmberg (Eigentümerin : Die Stadt -gemeinde Karlsruhe ) anstandslos genehmigt . Weiterfanden Genehmigung die Gesuche des Bäckermeisters Fr . Königum Erlaubnis zum Ausschank von Branntwein in seinem neueinge -richteten CafH, des Metzgers Hermann K l e n e r t in Aue für den..Goldenen Adler " in Aue . A b g e l e h n t wurden die Gesuche desKonditors Wilhelm Schmidt hier um Erlaubnis zum Ausschankvon Wein ünd Bier in seinem Hause Hauptstraße 8, ferner dasjenigedes Christof Lichtenfeld in Berghausen für die SchankwirtschartZurrt „Weißen Rößle " in Berghausen . Der Wirteverein von Durlachu . U. hatte gegen die Konzelsionicrung dieser Lokale , wegen Mangeleines Bedürfnisses , Einloruch erhoben . In nichtöffentlicher Sigungwurde die Abhör der Eemeinderechnungen von Grünwetters -vach . Untermutschelbach und Wolfartsweier für 1917vorgenommen .
ck, Ettlingen . 14. Okt. Im Hinteren Albtal . auf den Höhen beiDobel und Neusatz, hat es letzter Tage ebenfalls schon stark ge -schneit .
5 Mannheim , 16. 'Okt. Eine allgemeine Wirteoersammlüng be-mßtc sich mit der in der letzten Zeit schirf gehandhabten Haus - undKiichenkontrolle im Wirtsgewerbe . Zn der Versamm¬lung -purdc mitgeteilt , daß im Lause der nächsten Tage 25 biZ 3 0ii « nge Wirtschaften wegen rubere htigter Fleischabgabe auf14 Tage geschlossen werden . Als Gegendruck gegen diese behörd-

Wichen Maßnahmen wurde ein allgemeiner Wirte streik gefordert ,» erner wurde einem Antrag zugestimmt , an einem bestimmten Tag in
Konz Baden große allgemeine Protestversammlungen der. Wirte gegen»is Maßnahmen der Regierung zn veranstalten . Weiter befaßte sich»ir Versamml 'lng mit der Trinkgeld erfrage : hierbei er-"

arten sich 35 Stimmen aeqcn 7 für die Beibehaltung des Trinkgelds .: : Mannheim , 14 . Okt. Die Plünderungen in der Oststadt
An 21 . Juni ds . I ?>. führten beute den IL Jahre alten TaglöhnerRiebl und den 28 vViirc alten Tagloh '?cr Mapp vor die Straf -" im ", « . Tie ioarcn an der SpiL ? von etwa 40 Personen von VillaVilla gezogen , verlangten Lebensmittel , stahlen aber dabei , waZ
Jtcht aiet » und nagelfest war . In einer Villa hielten sie der FrauRevolve ^ vor-. Gesicht, die darauf so schwer neroenleidend wurde ,??ß sie niemals mehr geheilt werden kann. Riedel erhielt angesichis'
'einer Jugend 6 Monat und 1 Wo6?e . Mapp 1 Jahr Gefängnis ,»z Lahr, 14. Okt. Nach langem schwerem Leiden , starb im Alt "r

von Zahr >?n war er erster Vorstand des hiesigen Militärvoreins undüber 30 Jahre Vorsitzender des Militärvereinsaauverbands Lahr.Auch in der Bürgerschaft erfreute sich Herr C A . Meyer großen An -
sehen? : er gehörte lange Zeit dem Stadtrat an .) ( Reichenbach (bei Gengenbach ) , 15. Okt. Bei dem hiesigen Ge-
meinderechner erschien letzter Tage ein angeblich Beauftragter der
Staatsanwaltschaft Offenburg und erklärte , er müsse die Gemeinde -
kasse beschlagnahmen , weil Verdacht der Unterschlagung bestehe. Der
Gemeinderechner händigte dem Schwindler auch die Kasse mit5000 Mark aus und der Unbekannte verschwand mit der Kasse.st . Emmendingen , 14 . Okt. Aus einem sonderbaren Grunde hatsich hier für die Einwohnerschaft die monatliche Zuckerbcliefc -r u n g verzögert . Wie nämlich der Kommunolverband bekannt gibt ,ist der für Emmendingen bestimmte , von Frankenthal kommendeWaggon mit Zucker als Schieberfendung angesehen und deswegenvorläufig festgehalten worden .

# Freilur «, 15. Okt. Die bad . Regierung hat , wie wir in einemin der „Kölnischer' Volksztg .
" veröffentlichten Brief aus Baden lesen ,offiziell der Erzbischösl. Kirchenregierung für den jüngst von ihr er-

laffxnen Hirtenbrief gegen ven Wuchergeist und die Vergnü -
gungssucht i ^ren Dank ausgesprochen .

# Frriburg . 15. Ott . Dem Bürgerausschuß ist ein Nachtrag zumVoranschlage zugegangen . durch den zur Deckung neuer Ausgabenin Höhe von 2 039 000 Mark «ine Erhöhung der Umlagenbeantragt wurde .
s . Krozingen , 14 . Okt. Der Verwalter des Thermalbades , Ober-

bahnmeister a D . Köbele , ist in seinem 73. Lebensjahre einem
Herzschlag erlegen .

A Müllheim , 15. Okt. Die Volkszählung vom 8 . Oktoberhat ergeben , daß Müllheim 2057 Einwohner weniger bat als bei derZählung am 12. Dezember 1017. Der bedeutende Rückgang ist demFortfall der Garnison zuzuschreibenst . Aus Sem Wiesental , 14 . Okt. Durch die vorgestern erfolgteWahl des Rechtskonsulenten Niest zum Bürgermeister von S t e i -
n e n hat nun die vierte der größeren Dorfgemeinden des Wie êntalseinen sozialdemokratischen Ortsvorstand erhalten . Außer Steinenhaben auch die Orte Blombach , Maulburg und Fahrnau sozialdemo »
kratische Gcmeindeoberhäupter .

WTB . Waldshut . 15 . Okt . Das Schiedsgericht svrach ge-
stcrn in 26 Fällen Geldstrafen mit Wareneinziehungim Gesamtbetrag « von über 1% Millionen Mar ! aus . Zwei Ange -
klagte aus Singen wurden wegen unerlaubten Stumven ''andels
zu 103 000 Mark Geldstrafe he.zw , zu 255 000 Mark Geldstrafe undeine Woche Gefängnis verurteilt . Zwei Angeklagte aus Iestcttenwelche 30 000 Kilogramm Kaffee mit übermäßigem Gew ' nn verkauf -ten und teilweise ohne Einfuhrbewilligung in das Zollinland ae»
bracht hatten , wurden zu je 261 000 Mark Geldstrafe und je ein Mo -rtot Gefängnis verurteilt . Unter Einreihung der Ergebnisse dergestrigen Sitzung wurden im letzten Vierteljahr von unserem
Schiedsgericht Geldstrafen mit W a r e >n ei nz i chung im
Gesamtbeträge von rund 3 Millionen Mark ausge¬sprochen. Die Staatsanwaltschaft hat die Gendarmerie angewiesen ,gegen alle Ueberschreitnngen der Höchstpreise für Kartoffel . Weinund Obstmost rücksichtslos einzuschreiten . In solchen Fällen sollenstrengste Strafen , soaar Freiheitsstrafen verhängt werden . Die Be -
völkerung wird aufgefordert . Fälle unter Namensnennung anzu -
zeigen .

S Engen , 15 . Okt. In den Ortschaften an der Württembergs -
schcn Grenze konnten die Aufkäufer fast kein Obst erhalten . Dasmeiste wanderte bisher nach Tuttlingen . Jetzt hahen die Gendarmenin Emmingen ab Egg 2 8 Wagen Obst beschlagnahmt . AuchGetreide fiel in die Hände der Beamten .

Aus der L-mdeshaupMadt .
Karlsruhe , 16. Oktober.

KatastrovKe in der Koh !enversorq»t«q .
== Dds nunmehr seit langen Wochen schon schleichende Koh -l e n n o t entwickelt sich in den letzten Tagen zur vollen K a t a -st r o v h e. Aus allen Teilen des Landes kommen Moldungen überdas Erliegen vor» großen Industriewerkcn infolge manoelnder

Zufuhr an Kohlen und Gießereikoks . Da und dort demonstrierenhiergegen die Arbeiter in öffentlichen Versammlungen . Man »stder Meinung , als ob di^ se Kohlennot durch un ?weckmäM>e V e r -
waltungsmaßnahmen hervorgerufen sei . Das ist, To schreibtdie „Karlsruher - Ztg ." . keineswegs der Fall . Die sonst in Baden fürdie Zeit des niederen Rneinwasserstandes angesammelten Kohlen -r e s e r v e n wurden in diesem Frühjahr infolge des K o h l e n a r -
beiterstreik aufgebraucht . Da die Förderung der Koblenur langsam wieder gesteigert werden konnte , und andererseits die
Lieferung großer Kohlenmengen an die Entente in die Wege aeleitetwerden mußte , war es auch nicht mehr möglich , eine neue Kohlen¬reserve zu beschaffeil.

Nunmehr ist die Kohlenmisere nicht mehr die Folge einer För -
derungsnot , sondern diejenige einer Befördernngsnot . Der
Rheinwassecstand ist seit Wochen außerordentlich nieder , was zurFolge hat , daß der verfügbare Schiffsrapm nur ganz minimal aus -
genutzt werden kann. Ein erheblicher Teil des Schiffsraums ist ronder Entente weggenommen und der noch verfügbare von den Reichs -
behörden leider noch nicht so erfaßt , dcß er im wesentlichen auf die
Kohlenbeförderung einaestellt werden kann. Die Kohlenaus -
gleichsstelle in Mannheim , durch welche Baden , Bayern ,Hessen und Württemberg mit Kohlen versorgt werden , hat für diewichtiqsten Industriebetriebe , d . s. Nahrungsmittelgeschäfte , chemischeFabriken , Gas - und Elektrizitätswerke usw . einen täglichen Bedarfvon 14 000 Tonnen Koblen . Augenblicklich schwankt die tägliche Zu -
fuhr zwischen 5 und 9000 Tonnen . Diese außerordentliche starke Min -
derandienung zwingt , um wenigstens die Nahrungsmittel -und direkte Bedarfsindustrie nicht auch noch zum Erlie -
gen zu bringen , die Z u w e is u n g e n an die M e t a l ! i n d u st r i e
ganz allgemein zu sperren . Vor einigen Tagen schon hat der
Minister des Innern beim Reichspräsidenten , beim Reichs -
kanzler , beim Reichswirtschaftsminister und beim Reichslohlenkom -
missar gegen die ungenügende Kohlenversorgnng Ba -dens scharfe Einsprache erhoben und diese Proteste heutewieder erneuert . Am heutigen Taae findet in Essen eine
Konferenz zwischen dem Kohlensyndikat und Vertretern der
Rheinschiffabrtskonzerne statt , um die Sch iffs r au m frag e zulösen . Die Meldungen aus dem Ruhrgebiet bestätigen übereinstim -
mend das Vorhandensein genügender Kohlenvor -
r ä t e . Man muß aber beachten , daß die Schwierigkeiten zurzeit le-
diglich nur in der mangelnden Schiffsraumfrage zu erblicken
sind. Da die in Köln installierte Schiffsüberwachungskommission zusehr unter dem Einfluß der Entente steht, soll nun der Versuchgemacht werden , durch Bildung einer neuen Ueberwachungs -
k o m m i s s i o n den für Deutschland noch verfügbaren Schiffsraumerfassen zu können. Aber auch dann , wenn dies gelinqi , kann mander durch den niederen Wasserstand hervorgerufenen Schwierigkeitennur langsam Herr werden .

Seitens des Reichswirischaftsministeriums werden zurzeit großeAnstrengungen gemacht, die Transporikrise zu überwinden . Leider istes hierbei nicht znöalich. auf den Kohlentransport mittels der Eisen -bahnen zurückzuareifev^ da die Störungen im Güterzugverkehr immer
noch stark anhalten . *

WTB . Stuttgart , 15 . Okt . Die Geniraldirektion der Eisen -
bahn teilt mit : Wegen ungenügender Veständl.' an Kohlen wi .'d
bis auf weiteres der gesamte Personenverkehr an
denEonntagen in Württemberg eingestellt und
zwar erstmalig am Sonntag , den 19. Oktober.

<
) ! ( Trinisvort von entlassenen .<iriegönefn »grrion. Gestern nach-

mitrag nach 3 Uhr traf von Rastatt kommend ein weiterer Sonder -
zug mit ehemaligen Äriegs >zef« naencn auf dem hiesiger Hauptbahn -
Hof ein . Zum Empfang waren Damen vom Roten Kreuz anwesend ,welche den Leuten Erfrischunnen und sonstige Liebesgabe » reichten.
Auch die städtische Schülerkapelle war wieder erschienen und
unterhielt die durchfahrenden Gäste bis zur Weiterfahrt des Zuges .
Punkt 4 Uhr fuhr der Zug unter brausenden Jubelrufen nach Mann -
heim weiter .— - - - > ~ 1 . M — ( !) Amerikanische Licbesgadensendung . Dem Bad . Landesaus -72% Jahren d^MEHreuvorsitzcnde dcü Gaukriegerbundes Lahr . 1 schuft für Säuglings - und Kleiukinderfürsorge in Karlsruhe ging die-nullet (| <5* 1. "" " " " <L"i 1 * - • — - - •* ' - - • ~ - •

Quäkergesellschaft zu, die aus 10 großen Kisten mit neuer Wäsch«und neuen Kleidungsstücken besteht . Bestimmungsgemäß sollen diese
Gegenstände an bedürftige Mütter und Kinder ländlrcher Bezirke
unentgeltlich zur Verteilung kommen. Dies soll in der nächsten Zeitdurch die in solchen Bezirken tätigen Fürsorgeschwestern geschehen.— Galerie Moos . In der Oktoberausstellung sind neu zugegangen !
Aquarelle von Rudolf Durm , G : mälde von Gustav Kullrich , Radie -
rungen von Ferdinand Dörr und Theo Steinöl .

X Bertrieben « Elsaß -Lothringer . Die gesellige Zusammenkunft
findet diese Woch? Donnerstag abend 8 Uhr im „Löwenrach :n" statt.
(Vortrag von Herrn Randel ) .

£ Puft - Ksnservatorium . Wir machen hiermit nochmals auf denheute Donnerstag abend um 5 Uhr stattfindenden Trio -Abenv von Dir .Post , Braatz und Sommer -Karrer mit Liedervortrag von Else JooS
aufmerksam.

- ! Heiterer Hans Rlum -Aliend. Direktor Hans Blum , der im
vorigen Winier sich durch zwei Heiter ? Abende"

, die von Presse und
Publikum mit gleichem Beifall aufgenommen wurden und noch ,ji
bester Lrtuncrui *.n sieben in seiner Vaterstadt au 's beste eingeführthat. veranitaltct am Sonntag , den 19. Oktober im Künstlerhaus w .ede«einen dcrariigci Abend. Das Programm , das zum Vortrag kommt,ist völlig neu zusamnuüigest . llt und bringt „Humor " , n seinen ver->
schiedensten Abarten , wobei Wert darauf gelegt ist , daß die . Dichtun «
gen " diesen Ruinen auch verdienen . Ewe orginelle Note bekommt da3
Programm dadurch, daß cö unter einen gemeinsamen Gedanken gebracht
ist und so den Charakter eines „Zyklus " bekommt. Die geschäftlich«Leitung des Abe« rs bat die Musikalienhandlung Fritz Müller , Ecks
Kaiser - und Waldstraße übernommen .

O Kolssseum . Heute , Donnerstag - den 16. Okt. , abends 8 Ubx,beginnt ein vollslänöig neues Speziali !ätenpro -?ramm . Der beliebte
Humorist „Hermann Strebe !" wurde prolongiert . Die übrigen Kunst«'er sind aus .-der heutigen Anzeiax ersichtlich . Die Vorstellungen be»
ginnen pünktlich 8 Uhr. Die Äolosseumkasse ist täglich von 11 bis12'/m Uhr geöffnet . »

— Im tönffee Ode-M findet heute , Donnerstag abend, wiednk
großes Sonderkonzeri statt . ( Siehe Anzeige .)

'
.

ver
sich

r Stadtmüller Meyer . Um
*** fwfee iktewnstt

die Militärvereinssach « bZt I jer Hage durch Vermittlung der Deutschen Wohlfahrtsstelle in Berlin«rworb «» ' «i« lans « Reih « ' «ine große Li «besgab - njendung aus » Amerika , gest -itet von der

Theater . Kunst und Mlffenfchafi .
-H- Karlsruhe , IS . Oktober. Der von Ainnie Ree gestern im

„Eintrach . saal " gegebene Tanzabend brachte nahezu dasselbs
Programm , wie ihre erfolareichs Veranstaltung im Juni dieses Lahresan i>lei6icr Stelle . Neu war der Exotische Tanz aus der ,.P "EUa»itrui %ferner sie „Gavotte Louis XIV . "

, von H. Ghh! und „Fauns Er»
wackln " von dein Karlsruher Kapellmeister W. Ed er , der auch den
übrigen Tänze « aus dem Piano svmpathlsche Begleitung gab und in
einer Reihe von Solonilmm .'rn tiefes Empfinden und hochentwükclte»Können zeigte . Fiu .iik Ree felbit fand die gleich herzliche Aufnahmewie bei den früheren Veranstaltungen . Ihre rhizthmiich-rein «, aufedle Linienführung und lebenZwarme Natürlichkeit peinlichst bedachte
Tanztuust , die von uns schon wiederholt gerühmt wurde , b 'währte
sich auch gestern wieder in allen Teilen des geschmackvoll zusaiumen »
gesevtcik Programms uns lockte stürmischen Beifall , der sich amSchlüsse zu zahlreichen prächtigen Blumen 'penden verdichtete, hervor.== Augsburg . 16. Okt. Der Direktor de ? Kurhausch aterS Augs -
burg - Göggingen , K u r t S ! e n g hat durch Erschießen in einem Wald«am Starnberger Sc ê Selbstmord begangen . Der Grund zur Tatliegt wahrscheinlich darin , daß Shirt Steng der Eintritt in die Direk»tion Steng -Krauß des Stadttheaters Heilbronn als Mitglied der Di -vektion verweigert wbrden ist .

Karlsruher Kammermusik in Piorzheiu « .
Pforzheim , 14 Oktober. Eine seltene musikalische Darbietungwar das gestern abend im Saal d"s Lutherhauses von den drei

Karlsruher Künstlerin Margarcle Schweilert (Violine ) , HugaLüthje (Viola ) und Karl Spittel ( Flöte ) gegebene Kammer -
musikkonz?rt . Das aparte Programm enthielt je ein Trio (Serenade )von Reger und Beethoven und ein Duo von Mozart . Dan ! dem sein»
differenzierten Zusammenspiel taten sich aus dem ganz in melodischenund harmonischen Wohllaut aetanchten Trio op. 77a von RegerKlangbilder von entzückenden Farbenreizen auf . Das hechvbend !
Anforderungen an daS technische Können der Ausführenden stellend«Trio von Beethoven fesselte sowohl durch die vornehme Tongebung wie
durch die Akkuratesse, mit der die drei Instrumente im gegenseitigenWechselspiel die lebhaft flutenden Gedanken der Komposition zusormen und in? Licht zu rücken verstanden . Die glänzend geschrieben«Flötenpartie gab Herrn Spittel . Soloflötist im Orchester des bad.Landestheaters , Gelegenheit seine Meisterschaft zu zeigen . Das in-mitten der beiden Trio - Serenaden stehende Duo für Violine undViola von Mozart ist wohl die duktigfie Blüte intimer Kammermusik«
kunst , ein instrumentaler Zwieg ^sang edelster Art zwischen Sopranund Alt . Mit rhythmischem Schwung hoben bei der Wiedergabe desWerkes Frl . Schweikert und Herr Lüthje die Sbönheitslinie «der Mozartschen Kantilenen empor und ließen , sie durch den Raumfließen . ES waren künstlerisch reine und tiefe Eindrücke, die vondiesem Abeud ausgingen . t

Auszug «?us den Ztcrndesbüchern Karlsruh ? '
Süeaufqebote . 14. Okr : Karl <Z ck> o l l von Greven . TaalöSner vi««,mit ??da Rank von Völk ?rsbacl>: Geora Gentb von Edelwctl ?r . MeA»aer vier , mit Lutte Mein » er von TcutkSncureut : ?iobanneS Cdneuder von Reift . «Bfüttntt fiter, mit Anna K a ft T?tm >- von Groftdorki7ixan% t? t f d>e t von Tdieraarten . Rcs.-Sci,cr . dicr . mit Luile Dan » «von Kovvelwind «! .Geburten . 7 . Okt . : Wtuimar . Vater Otto S a r r e r . Maurer : Wer»ner Serbcrt . Vater Aran , 9>5 rt S . Babnarbciter : Traute SKmo Sarla .Vater Otto G u t t i n a Vauinsticktar . — g. Okt . : Elifabetfi . Vater Wik»bclm Denn . MasSi.-Sclilokser : Ria » *. Vater Karl öflo et . Dckrr einer —9 Okt. : Werner Kriedriiv. Vat^r Luvw. Gros . Sauvil ÎirerTadeüSIIe . 14 . Okl : Lutte Rivv . alt 77 StiTbre. Witwe des ®®ttrt»vet * «udwia Nivv : Emilie Braun , ledia . ? icnNmSd » cn . alt 21 NaSr«.
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Wirklich bflii«
durch seine gute

Qualität
ist der Schuhpute

Erdal
schwarz , gelb , braun , rotbraun
AUeinhentdler Wtrntr iL Mertt . Manu □
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Christentum und Sozialismus.
ep . Karlsruh «, 15. Oft . „Christentum nnd Eozialis -

m u s"
, so hieh das Thema über daZ ^ err Prälat D S ch o c ll aus

Stuttgart - in letzten Montag im h?c>'ge". Rathans vor einer großen
Versammlung sprach : Der Vortrag zeigt ? die avz seinen Schriften
bekannte Meisterschaft de- Redners in der klaren und bedächtigen 93c«
Handlung " an Zeitsragen und lutte salzenden Gedankengang : Schwie¬
rig ist dt * Behandlung des Themas vor all nn dadurch , dag !>ie beiden
Worte vieldeutig sind. Versteht man unter Christntum die ideale
Erdhe oder ihre zeitliche Erscheinung mit der Umgestaltung oder gar
Verunstaltung des ursprünglichen ' iJtrf ) schwerer ist das Wort Sozi -
a lismus zu destnieren - ist der marnsti che oder der moderne mehr
idealistische gemeint ? '-iu leicht liu ^ n Miho -rständnisse beim Gebrauch
dieser Worte unter . Auch nenn man es v? rmeidet Oel ins ? euer zu
gießen endet oft da ? Streben nach einer Verständigung durch die man -
chsrlei Borurteile nicht mit einer Annäherung sondern Verärgerung
Turch diese Schwierigkeiten oiirfen wir uns trchi abschrecken lassen .
Wir dürfen der ftrage nach dein gegsns :U ' aeii Verhältnis von
Christentum und Sozialismus Ächt aus den ? Wege gehen .
Um der Kirche willen nicht : ?>>nn U « muh «nnc Rctc Stellung einneh¬
men zu den Idealen nnd Bestrebung ;n eines grcß .' n und jeftt maßge¬
bend gewordenen Sßolfctcifs . turnet wenn wir eine Vslksk ' rche wollen .
Auch im Interesse der Arbeiterbewegung liegt die offenherzige ReHand ,
lung dieser Frage , denn sie intifj ihre Stellung zur Religion revidieren .
Religion , Christentum , Kirckie sind stirk .» Wirklich ' eiten und starke gei .
stige . sittliche , kulturelle Mnchtz , di » man nicht behandeln darf , als
wären sie nicht vorhanden . Der Christ , der da sucht, was zum Frieden
dient , muft die Frage gerecht behandeln .

Sie muh zuerst geschichtlich behandelt werden . Abgesehen von
erfreulichen - Ausnahmen Einzelner stand u-.d steht noch d - r marxistische
Ccziallsmus der Kirche » nd dem Christentun » aolehrend gegenüber .
Die Kirche gilt als Zt -»atskircl >e ^

als Kiass>mkirche, als Machtmittel des
Klassenstaats , als Cchutztruppe Ses ^ aoitalismus unt > Stütze des Mili -
tarisinu » Im Namen der Wissenschaft " annte man die Religion eine
Illusion , ein Truggebilde das vom Zlend ablenken und auf den 5iim-
mel vertrösten sollte . Obwohl das Programm die Religion eine Pri¬
vatsache nennt , herrscht bei freidenkerische !» Sozialisten oft ein F a n a »
t i ? m u s gegen die Kirch » Cs muh zuz ' geben werden , dah die Kirche

maiichen Anstob gegeben und manchen Fehler gemacht hat . Aber alle
Fehler , die je geschehen, werden ihr ia die Schuhe geschoben, kein Wort
der Anerkennung findet ihre Fürsorge . Der Sozialismus hat zu selbst-
ständigem Denk - n angeregt , aber für daz Seelenleben nur Surrogate
dargereicht . Gewohnt alles unter materiellen Gesichtspunkten zu - be-
trachten , ermangelt der Sozialist , wie oft Führer anerkannt haben , des
tieferen Seelenlebens . Die Eegensatzlichke

'.t von Christentum und
Sozialismus ist ein unleidlicher Zustand . Cine Auseinander '

etzunz
musj die Kirche suchen, nur nicht ' auf Kosten der Wahrheit und des Ke-
Wissens. Das Christentum nrug feinem We °en nach Crlösungsreligon
bleiben , d . h . das gröhie vSlend in ixr Sünde und Schuld sehen , DaZ
höchste Ideal des Aken chen , der sich um seine Seele kümmert , muh per¬
sonlicher Eottesglaube » nd versünliche Iesunachsolge sein . Sein letz¬
tes Ziel ist das Reich Gottes .

Auch dem Sozialisten da *? man es nicht zumuten , dah er
seine innerste Ueoer ^eugung ausgibt Zwischen Christentum und S ".
zialismus sind Berührungspunkte vorhanden . Gegen Freiheit Brü -
derlichkeit und Gleichheit können wir uns als Christen nicht feindlich
stellen . In der sozialistischen Bewenung -st viel Idealismus und Opfer -
Willigkeit Auch vom Standpunkt VJ Sozialismus muh es als unleid -
lich angesehen werden wenn keine Annäherung gefunden wird . Auch
bei den Sozialisten wächst dis Gefühl , das; Religion und Christentum
nicht einfach etwas Illusionäres ff. Der Sozialismus tat die Macht
erlangt , aber die K '

rche ist nicht , wie erwartet wurde , gefallen . Gerade
in unseren Tagen hat üch die Religion als etwas besonders Abens -
kräftiges erwie en . Cs ,iibt eben harte Wirklich ? iten . Relia '

ös-
Kräfte sind nötig . Eine grohe Enttäuschung bemächtigt sich groher
Kreise , die de Revolution mit Freuden beorügten . Die äuh ' rlichen
Verhältnisse machen den Mens hei , nicht besser uiid glücklicher. Ob nicht
der Sozialismus !>r ?ft gewinnen würde durch einen Bund mit relig ö-
fen Gedanken ? Eine Porauzsetzunq de? Ztäherkommens ist , dah Kirche
und Christentum dem mirtschaftliHen Programm gegenüber sich neu -
tral verhält . Für v ele Forderungen können und müssen wir eintreten .Wir bekennen uns zum wahren Menschertum . zum Srl >da,itätsgedan -
£en . freilich sind manche Borbehalte den Schlaawärtern gegenübernöt ' g . Zum Schilift sahte der Redner ' -ins Gedanke « tn Leitsätzen fürdas Leken zusammen

Nachdem der Redner die Zuhörer d ' zu aufgerufen , solch« Gedanken
rm Leben zu verwirklichen , schlich Herr Brälat D . S ch m i t t h e n n e r .

der zu Beginn die Anwesenden begrüht . hatte , den Abend , der eil
Höhepunkt der Tagung war . und damit die . gaine Jubelfeier . Darin ,
daß dieser Vortrag gehalten wurde , nnd in der Beantwoitung , die die
Frage an diesem Abend genindert , liegt ein Zukmistsprogramm des
Landcsvercins für Innere Mission .

iHMim n m "^ Frev-SoBser
jnwminmwi 16 ■ w

J
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| findet vorerst nieföi statt
i Hofmusikalienhandl . Fp . Doert . j

Deutsche demokwtische Partei
Drt &weretn Mühlbur «?.

veilenLiKe Mekümlum
ftteiteta , !>«n 1 "., « U »>v . im » « nie i »
den »Drei N -ieiwstra « » .

Zur freien AuSlorache Neben :

MWurger aem?inSk?s!itiiche FgrSermsien .
« sre -d « » : ® « e Stadt » ero » dn «t«e Petflel .

Wir laden Dterju ein « nd Stite « um rene
veteil 'auna . 108» :

Sonntag , den 19 . d . Mts .,
vormittags 10 Uhr und n ich mittags 2 Uhr
auf unserem Turn - und Spielplatz (in der
Nlhe der Te 'egraphen - Kaserne )

SchQler Wetikämpfe
Dreikamil , Fünfkampf und 509 m-

( 10X50 ) StßfJeüar -l
unter Beteiligung von hiesigen Volks - und
Mittelschulen und Schüler -Abteilungen von
Turn - und Snort - Vere nen . 16861

Badi » erein . ,LpÄ „r .rÄ
Damen ' IS . Herren 8 Uhr . 1k>85 ?

_ Unleren Mitaliedern nur Kenntntz , Soft amSreitaa . den 17 . Ottovsr . abends ? >/« ttbe

TanjunWIianp
Im « aale de? .. BurnfiofeS *' stattfindet .

Gäste willkommen . B37S53
Barstand .

Turne ?? , Spie ! und Spsrt .
Deut ch- r Turnertag . Da » Parlament des deutschen Turn »

tage ? mit seinen etw î lM Mitglieder , iritt in dieser Woche nach acht»
jährig : r Pause in Erfurt zu seiner >6 . Tagung zusammen ,

'flacht
noch kein Turntag seit Bestehen der Turners Haft hat sich vor so gewal »
tige Aufgaben gestellt gesehen , wie dieser Erfurter Turntag . Es gilt
alles wieder aufzubauen , was der Krieg auch in der deut che,, Turner »
schaft zerstört hat . Tausende >hr ? r V 'st- n fehlen , das Vercinsleben hat
violfach infolge der mangelnden Beteiligung ganz aufgehört , ihren
genialen Fuhrer „den alten «Lötz

' hat ihr der Krieg entrissen und j ^tzt
heißt es . den verweisten ? urnern ein neues Haupt zu geben . Dem
Turntag ging Montaa vormittag eine auherordentliche Sitzung
des HauptausschUjfes im Saale des Erfurter Männer -Turir »
Vereins voraus . Den Borsitz übernahm Geheimrat Professor De .
Bartsch -Breslau , der auch dem l ' i . D ' utschen Turntag präsidieren
wird . Er eröffnete die Sil - ung mit einem warmen Nachruf für den
verstorbenen Vorsitzenden d»r deutschen Turnerschaft Eeheinirat Toep »
lit ch-Breslau und erstattete den Deschäftsbericht . Dann trat man in
die Beratung der Tagesordnung des l 'i . Deittschen Turntaae ? ein

- i Bom Militärsport . Die neu ins Leben ßcrufew Mili ärabtei »
lung des Karlsruher FußballvereinZ war dtmk der rührigen Leitung
des Vereins in der Lage , sich an den Wettkämpfen des Reichswehr »
Bawillons 5 . die am vergangenen Sonntag in Freiburg stattfin »
den , zu beteiligen . Die . Fuszballabteilmig errang durch zwei Siege von
4 ' 0 und 3 : 1 (gegen Villingeir bezto . Freiburg ) den von der bcchischim
Regierung gestifteten Pokal . Die Stafettenmannschaft erhielt auch
den 1 . Preis , ebenfalls von der Regiei -ung gestiftet lGeinälde von Are !»
bürg ) ; die 2 . Stctfettenmannfchaft errang den 4 . Preis (Diplom ) .

0 Vom Fuhballsvo ?t . B . t. B . „Südstadt " iSfll 2. Mann ' ch , gegen
F . T . Huchenfeld 2. Tännich " >1 91, i V . . .Südstadt " 1S9G 1 . Mannsch .
gegen F . E . Hi' chen ' elet 1 . Mannsch 2 : 0 . — ^ - Klaffe : F . E Ton »
cordia Karle , uhe Z. gegen Sp .-Bg , Baden - Baden 1 . 1 : 2. 2 . Mann »
schaft" » 2 : 2i 2 Mannschaste »' 0 ■ 1 . .

Dcu ?cher

Qäsnm Spa - Ppogramm
vom 16 . bis ZI. Oktober
täpich aberds 8 Uhr.

2 PLACORIS 2
Doppel -Trapez mit Ihren sensationellen

Slurz -Triks .

Fau a GSntsw
Tnch -Mal - Akt

3Z . lL . Pü p tn2Pin
kom .

Spreehfanckünstlcr

Chunq Ling u . Iloo
Pseudo -Chinesische Gaukler und

Illusionisten .

?. u Ep . KaJsg
Equllibr . Balance .

hnzte Hol !
elas ' . Darbte ' unften .

Hermann StPflbe !
der beliebte Humorist .

B E N O S
kom . akrob . Neuheit !

Steilerer Student feanb .med ' . . CBerrenffcbiilaSU
turtent > ert ttt

Nnrbbilfe
in allen Nealkz ^ - rn Bor -
bctcttimn aus Abitur uid
Vorcramon . An ' --bete
» ntere Nr . B5,? 7Z4 an
die Badilwe Ar ffj erbe »

Ämii -Bmlf

BÜBBIIE « 1 ■ » S S » BRI"

Sonntags 2 Vorstellungen
„ 4 und fi Uhr .
Colosseutn -Kanse tflcrlich 11—12'/- Uhr .

peöffnet . Iti823

M . Lett ^es !h ?k !e : u ^ arismhe .
Donnerttaa . den 10 Oktober 1919.

M ^ aros Kochieif .
Somlllbe Over tn i Akte » von 39. II . Mozart .
Dicht » »« von Lvrenzo >̂a Ponte . Text ber

© eceo ' iHejttatlvt oon Hermann Veol .
tlnf ^ no ! ni - r nntft U r
Mittwoch , » cn LL Ottover . ' />N Uhr .

Sonder'Sinfoniekonz rf
be» Overn - Oribelter « be« Lanbestbeater » .

(Sottblrlcent 16816
IPritss BusoH
Erster Kavellrneilter vom Württ . LandeStheater .

Bcct,jov «n : Egmont - Ouvertüre : Res «« :

f
artationen und Nuge für Orchester über ein
Venia » . Mozart : i I. Sinfonie (c-moll >.

Kleine Preise : Parterre 1 .« bN Pf « , uiw .
Oefsentllche Hauotvrnde vorm . >1 Uhr : 8 * ISOj .

Bad . 2 <»nbc3tfirr :te* ftm Sn .* "iifKrtter . SamSt .
JS Utcullübtuno .Tic Mondicdctndamc ' . Ovc -
rctte tn ? Alte » Von Rlircd Lorend <Mtttct -Vr ^ .
7 Sonnt 19 . Die MondlcUctnbamc " . Gliofte
Dr . ) . 7 . Mo » t . 20 . „fflöcUo " . « ibelio : SVtau
Lorent ! Sölltl » -r . <Mtttcl . Pr .> 7 . Di - n« t 21 .
. Ade .m Eva und die DcillanaL ' . <Kletne Vr .V 7.
Ä ' itiNZ . 22. Sondcr -St » sontc -K ? n »eri . Dirtacnt :
prriv Bnscv . Bcetbovcn : Eamont . Ouvertüre :
Rtoti : Variationen und Nuae >I!r Ora >>>s»' r
i>ber ctn Tdeine von Mo,art : B r a b m L : I . © tn -
tonte <c raoll ) . tKliine Pr . >. 7^ . L>ZiivWr "Se
Vorm 11 . (2 .50 J ( . ) © onnrrit . 23 . Sum ersten
Stfll . . Tie S 5wtlllnae " . D» wanl tn 3 Tillen
von Tont Karl Malbern . l« »ctne Vr .1 7. Kreit
24 . . Tristan und atolbt ". ftfotdc : « tau Lorcn «.
febUHdier ( SKtiicl -® r .>. ft. S ^ mZt . 25 . Nacdm
ff 'A. . Retr » vvck>en ". CPt* MSrcb?neviiI In Ä Nil »
vern von Robert Btt ^ »ii. ^ (W>~ 2 .50 .) NbcndS 7.
. Dtc ? ! ondscl>cindamc > iMt »tcl -Vr . ) Tonnt Ztt .?!aibm . 2V>. . Roilävvcheit ' . (60— 2»50.) RbendS
7 -UnStne " . <Gro «;e Vr .l . V! on > 27 . . Dt ? ^
.̂ wllltn .ac' <Klc«ne Nr . ) . 5<m Kon »erti,a » « .DicnSt . 21. . Die Nole von Stambul " . lMittel -
Vr .) . 7. WOr die Wcrktaa ? vorIt ?Nuna ',i aeltcn dtcVor »»aSkart ?n . yzrr « 5>» lür die Sto *» ,ia3i <H «en
am » reltaa . den 17. und akmätna . den 1H. . Ber »
laiit »um ftatTcntorctä von ? ?̂ öntaa . den 20 . an -
5® ' J S ' n « be « 9Hbe ! utme n" . Sa 1 Nov ..
fo . 9. . Do . 0. k So . 9 . Taoekkarten : ErbSl » -Ntcile (7 .50) . « Inafortcn « i 28 .— . 25 .- .21 —. 19 — . 14.— u . 7 — M lür rinbabcv von
CotumJfarten a « 20. n . 21 Otteber . ffir die
«brlaen B - w ^ r am 22 . u . 22 .. etH « I6trtmif vonOT»ont «a . be* tl . Cm. ififM-

U u
- »- » » « « ti « « » » « » » s <

LUXEUM
LICHTSPIELE .

Biur noch 2 Tanre .
Ver ' äinferui ! s ausgeschlossen !

Das grcSe Filmwerk !

Kinder Oer Klebe!
Ein Beitrag zum Schicksal der unehelich |

fieborenen .
Tragödie in 5 Akten .

| Aufgenommen unter dem Protektorat des [
Bundes für Mutterschutz .

IlanptdarstclSeriii :
Die lugendliche anmutige Künstlerin

! Charlotte Bökiiit :
„ Ktnder der Liebe " ist ein mit psycho 'o?
Meisterschaft und kilnst eriScher Volleniun j
aulgebantea Filmwerk , das in die Abgründe
menschlichen Jammers hinabieuchtet . Im
Rahmen e ner spannenden Handluni » wer¬
den Menschensclvcksale geschildert , d e be¬
sonders dnreh das künstlerische Spiel der
Hauptdarste ler und die praehtvo 'en Szene¬

rien zur Ge tung kommen .

Rolf , der Meisieriielekliv
Aus dem Tagebuch des Oeteklivgehilfeiv Ro 'f .

2 Akte 16793
Hauptdarsteller :

ßol ? LtndßU ' Schulz

Künstler - Kapelle un 'er Lei uns des
herm Kap9l !me >ster Ireumar .

Le'zte Varstsliunj abenls »oa 9— 11 U r !

©rtüBttaialtiiB ? ßarlsruhr .

Monwa . den SO. Okt ..
vormitton « 9 Uhr
GtnerlZl - ZersMm

'
ml ,

in der « Rkone » balle " >
Kronenstraize -!.
Di « OrtS » «rw » It « n >».

Nocheiniae Teilnehmer
aekucht für

PriM - llnimichj
® onberfurfuS

MJra - Miiä
'
frd .

Presse .

in elektr . Ges ! i?>töma !>
laae . ? chSn^eit ?Nile «e.«panirnre ) c .

KurSveainn Oktober .
Sinnet ) , unt . Nr . 329020

an die . Bad . Presse ".
An autem VZitta « » und

Vd !i ?>dik !ri) können noch
-1— -» Herren teiinekimen .

KekrnI,Zt .
» 1 . vart .

!) ü !
Weit . Herren - « . ? av >.»

Kleiber . «? ck!ibe . Uni »
formen . MSdein aver
Rri , Pfandscheine : e .
kan »! 8W?258

A . Srhap ,
Kaiserstr . 67. Eingang

?? alvbornstr .
? er Herr , der nm Mitt¬

woch . den 15. k>ß . Mt ? .
vormittags im ifle,irks -
amt , Zimmer Nr . 27.ver ' edentlich einen

Oerrrnjchirm
Irottirauner , gebogener
Griff » mitgenommen bat .
wir » gebeten , denselben
wieder dorthin zurück »v -
«eben .

Letzter Tage ist vor
Sem Pia « nciich -Aes » i>It
in der Rüvvurrerstr . ein

Kiüi !er -DWr ! !v ^iek
adbaub naekommen .Da «
Vetreffendc ist erkannt
unb wird ersucht fen
Wagen Luilenstr . 6» <*
IV . r . abzugeben anbern -
fallk Anzeige erstattet
wir !>

X
HZ

'
im

ERBPRINZDIELE
DasMtigrsSoOStefrig Ee?ig H -rfclintann

aus Budipest spielt tänlich nach - E% 5 « a iB i«fc
mittags von 47, —67 - Uhr in der Sti^ fivSS ^ a

Kain Weinrwans . vis Preis « sind wie im Kaffee .

I — W

KaHee OOeonl Palast -Thealer
Üeute Donnerstag 8 1/ « Uhr :

Grosses

Sonder Konzert!
Leitung : Kapellmeister C . Kuhnert .

Moderne Lichtbildböhne
Herrenstr . 11 . Tel . 2502.

I . Teil .
1 . Neues Leben . Marsch . . .
2. Auf sanften Wogen . Walzer .
3 . Eqmon *. Ouvertüre . , . .
4 . Lielitsff :or Lied . . .
5. Don Juan, Fantasie . . . .

II. Teil.
6 . Juristenhal 'tgirze . Walzer .
7 . Rigole'.to, Fantasie . . .
8 . Sosveys . Lied

I 9 Puppenfse , l ' otpourri . ,
10. Hoch Heidecksburn , Marsch

Heinecke
Ksslmger
Beethoven
Weingartner }
Mozart

Strauss
Verdi
C' rieg
Ba -yer
Herrer

Cafi Pdcnbrattd
8 Wat i dl Strasse 8

Täglich abds . 8 Uhr

! Konzerl .

NllllintHIIIIIIKimllllllinHIHIIIHIUIItMIIUIUIIItlUIHNN

Hör noch beste nnd morgen.

Sybil Smolowa
die beliebte Tragödin in

Im Schatten
des Giücks .
Modernes Gesellschaits -Drama in 5 Akten .
Nach seiner Novelle „ Flernbliit " für
den Film bearbeitet von Hans Neunerl

Karlciien ist nervös.
Burleske in 2 Akten .
Haupt -Darsteller : 1S78S

Karl Victor Plagge
der glänzende Kölner Komiker .

| ilnsigpsörteter
| Leiter : Kapellmeister Freudig .

HAEÜSSER
TUbintien ( kiirsch ) 13 . u. 20 . Okt . 'It8 .

Donnerstag naebmittaa ab 3 Uhr

Freitag vorm ttag ad 8 l 'h \ ( 6844

Westendhelle Hühlbisrg .

usan u leaernaiie pr .
4 . u . 14 . Nov . je 8 Uhr .

Ner ! aren
a . 10. Oft ein ©ctb &c fet
mit ;tnö « lt . Der cl' rlicöc
Sxitibfi wird «cBot -'n .
bcnlfl &' n ncflrn © ' tobt 9
adiiincv . ZchüOcnst - 17
©citen6au ._ 1863R8S

SifiWDtsc r*" tTc u . ein »
«einer Snlrifdtul )

Verloren
Monw « nbcnb TfclMwc«
nntft ln « . Sarbi -
fimfte vis JtttllJltr . « h.
« tlcbcn fletien flirt-
fofintinfl ©373 .11
Si ol « . NiitiSNr . 23 . I .

wettern oben ? 7 Ukir
tft mein alatthanriser .
roter mit
iveihe » Pfoten N8M8 .Z.2

Wiederdrtnaer erliLlt
ante Velodnuna . Mickal .
Siidendstr . kt Bor An -
knul wir ?» aewnrnt .

Micmttiu KiatiMaittMitiM

Mar eoc i 2 Taste .

Resiienzs # blthtspieie
MIMNItlllllHIIIMIIHIIIMI

Hir noch 2 Tage .
■••tniiMiiiiiiiiHiaiiiiiMiainuwiiiiMiiHiiim

Verlaufen
ein selb li . weiß aeileckter
^ il^ ?!-i» ll ?! Ol' ' Stuf
^ G0 ,!!IU». . Carlo " bö -
rend . BorAnknulwtrdae -
warnt , « b,uneben aeaen
gute Velobnuiig » alle »-
ltralie <S. 1. St . «»NN'iN

Wa!ds «raOc SN .
Telep .on Sil !.

Die Sekretärin
des Gesandten.

Eine Erzäh 'un 'g aus dem Po¬
litischen mit se nen Intriguen :

In der Titelrolle :

Ria Witt .

Eine Sage vom See in 4 Akten

Schillerstr . 22

tamit Jorian.
4 Akte nach dem bekannten
gleichnamigen Roman von

Hans Land .

Oer Galle -Siel Vertreter
Köstlich . Lustspiel in 4 Akten

Hauptdarsteller : 16756
Käfhs Haack

Bruno Kästner .

Kaiserstraße 5
am Durlacher Tor .•IIIMIIIIIIIMIItlllllUIIIHIIiHIIHMMlim

Oer letzte Gang .
Schauspiel in 4 Akten .

kor m ikr Kiens.
Lustspiel in 3 Akten .

Oer nicht vom
Weib geboren .

Drama in 4 Akten mit
Conrad Veidt

und Ralf Kordeck .



Nr . IST . WttfaflSfctÜ Somrerstag . d- n 1R. Okt . 1019 . Dadifche treffe . SeWe 5 «

Danksagung .
Für die zahlreichen , wohltuen¬

den Beweise herzlichster Teilnahme
bei dem so frühen Hmscheiden
nnseres geliebten Sohnes u . Bruders

Karl Schöner
sprechen wir hiermit unseren innig¬
sten Denk aus . 16854
Karl Schöner , Stationsvorst .

und Frau, nebst Geschwister .

Bin HDter Nr . 3311
an das Fernsprechnetz anjaschlossen .

Dentist Heptiragi
KarlfriedriebstraBe 19 . II .

i = Sprechstunden 9—12 und 2 —6 TJhr . jjIi SamstaKnaohmitlaR u . Sonntag keine . =1

Kymtim
iefter Art an Näh. und
Schreibmasch . , sowie an
Kino - il . GrarnmopHon -
avvaraten , werden gut .
schnell n . bill . ausgeführt .

Job . öipniüer .
Mechanische Werkstatt «,

guifenfif . 34 . 3 -29005

MllschmtNftbttd .
Da m . Sobn i . Kriege

gefallen ist . biete ich tücht.
Äna »« i« ttrGelegeiih .slch
m . ein . Kav . v . ^ !1«)0000. —
an in . . s. 2öI . besteh. Fahr ,
zubeteil . Dasi . « . Geich ,
i nvest. Kav . b et r . .* 800 000
Svät . vollk. Uebern .raögl .
Off. m . Anq . d. Aamilieu »
Relig .- u .Üiermöa .-Berh ..
sowie Reser . unter U. 6
an Haasenstei « In Basier
A. - G .. Mannheim .

Schreibmaschinen , 16818
Rsch ««, -. Salt -, Ksvter -ua , «,i » en .
3tavU >OTr« >ö. Noiso -Ztvvarst und versch. mod.
Büromaschiue » und Hektoorapheu - Avvarate , sowie
Bürobedars . jtmn « Ijinie , ©rofiverttteb
für mtobebatf . Kaiseralle - 62, Tel . 5127 u. 2685 .

•/tRfl -

JCuie

QffijufpezL
eftussva/ti'mäfiigeMeise

trtr &I fU & fi .HMJiill/m K-v^ d ^ hi-mdSandlüna

Elttler
Teilhaber

mit 12—13 Mille von er-
fadrenem Kachmann ae
sticht. Sicherheit geboten
Annebote von Selbiiiuter
essenten nnt . Nr . S36S714
an ötc Bad . Greife erbet.

flcsen Sicherheit u lö%
B - rziusnng gestickt . Näh
StidS . Haitd «lS -ves«ll -

b. .S . . ^ lmaiiei ! -
strane 83 la . Kaiserplaiz ).
Höherer Staatsbeamter

sucht ein Darlehen vsn
ttiW0 « tark

Äufchrift. u . Nr . B6SÄA
an die . Badische Presse''
erbeten.

6eb ? üSe ? Strang

HwKn - SifcneiM

Sfeinstrasse 23

empfehlen ihr reichhaltig , Laiirer
in erstklassigen Herrenstoffen

zum Anfertigen nach Mass .

invalide hirfit fafort
von nur Selbitaeber

2000 Itlavlk
aeaen ante Sicherbeil »
10 % Zins ',u leihen.
Anaebote u . Nr . ®fi3578
oii die Badii ch-! Presse

3W Mark
zu leiben aeiucht aeaen
Vünttliche monatl . Rück
zabluna . Anaebote un
ter Nr K28958 an die
.Badiiede Press ?" erbet .

Wellher «
leiht Witwe 100 . r,' . Au -
geb . u . Nr . B636S0 an die
..Bad . Presse " erbeten .

in ied . Höhe.nionatl .
Rückzablg .. verleib ,

sos. ohne Vorspesen 15.2
H . Blume & fo „
■H .jmbiivi * 5. S86991

ff Esko ZafinpoitKf
das vollkommenste Zahnpflegemittel der
Gegenwart vereinigt in sich al 'eErforder -
nisse , die an ein höchstvollendetesZalm -
pflegemittelzu stellen sind . Unübertrefflich

'
Eiiiziii dastehend ! D . R . P . a .

Erhältlich in Apotheken , Drogerien u . bei Friseuren .
Gen .-Vertrieb : Otto Kohl , Ourlach.

Grösseres , bessereZ

jReskaurant
mit FremSeuzimmern in einem Amts -
städtcheu in der Nähe Krethurgs i»

z Zofort zu verpachten .
Sichere , ante Existenz , da in guter
Lage und AuSguatort . Angebote
unt . Nr . ZZSOS » an die „ Bad . Presse " .

VerkebrSbeanttcr . :>0 I . .
sucht mit einem iimaen
netten Kränlein von bei ,
terem . tiefen Gemüt und
reaem cirt . nicht über
»niitl Grüfte , in jreund-
tc!mi« icÖc» Bertebr su
treten . Bei acanieitvaer
Neigung spätere

w\ml
Angebote evt. mit Licht¬
bild unter Nr . 3LSSSS
an die . Badiicve Vresse "
erbeten . Strengste Dis¬
kretion chrciiwörtlich zu¬
gesichert . Bild und An-
gebot werden sofort wie-
derziirttckgesaiidt .
Krüulein sucht zw . spät.Heirat

einen Herrn im Alter von
24—30 Diahren, mit gut .
Stuf u . in dauernder
Stelle , kennen zu lernen

i Angebote mit Bild unter
Nr . Ü037265 an die Ba¬
dische Presse erbeten

I

Teilhsbsr - Mch .

Zwecks Ablöiung eines Teilhaber » einer
laudw . Maschineubandluua nebst groher "
ülevgraturiverkstätte tSehtigrr
«cfusJjt mit einer (Zinlage von 10— 15000 je .

Das ©ciduift ist sehr gut eingeführt mit
ter Kundschaft und bietet sich rührigemdu wmmum . whhmmwhmm

.'Kaufmann sichere Eristenz und gutes Ein -
kommen . Siur ernüe Reslekranten wollen
lich melden unter Nr . SW3708 in 6er >Se-
schäft ?stelle der „ Nad . Prelle "

*s-~ ~ rji —

Komme
Bjünktllclhi

kaufe getragene Kleider ,Schuhe , Uniformen .
V ' andicheine . Möbel ,
ganze Haushaltung , usw.

Joset Groß ,Markgrasenstr . 6 . « "«-

UimillQllil .ö cu
'
richlftritäs *

beschädigt, empfiehlt sich
zmr oronivteu n . tauber .
Ausführung all . schristl.
Arbeiten . Adressen . Ab-
schrifteu u . i .io . Äng . u .Nr .Ä>,k!77tia!i die ..Bad . Pr ." .

StrWpse md So &ett
werd . von Hand gestriät ,alte Wolle wird verwen -
«et. .-ju erfr . -Ud5?rftr .
P ». 1 . Deitb .. III. 3200-17

Wer strickt

( BoIf ' Sa & ciä

Angeb . unt . "J ! r . 16850
S.» die „ Bad . Presse " .

Stickerin
fi' cht sich mit einig , tüüu .
Wimcrheiinnen in ge -
jrtärn . Serbin Munt ,v.:' ' veu . B6S720

Emvsehle mich z. An -
taui von getragen . Kici-
ver « u . ttoid
«. BiSb *s it . dgl . u . zahle
die höchsten Preise . Post -
karte genügt . tomme
pünktlich ins Haus . B»"

S . Jaätorcka ,
Zäbringerftrafte 25.

Schreinereien !
Welche Schreinerei mit

Kraftbetrieb fertigt vo-
licrte Kasteit 40X40X20
laufend an ? Anaebote
unter Nr . B63K2S an die
„Bad . Presse " .
. 1 Panaairrtosser .

1 geändertem Militäran -
gegen Mantel um

zutauich ., sowie anderes
;u verk . b . Mvntag abend .
Es <hbach,Gal,clSherger -
!tra « e S, III . B8Ü738

I ii Sold , 6ilierJ

ilteüJÄj
| lai ' fe stets ztt höchsten jreell --n ^ reisen

I . TheHacker ,
Uhrmacher ,

> tat ö " S>eJt ' jrVAe "2:i,
I atflcniih . liafäj Satter .

Heirat .
Aelterer . alleinstehend . ,

einfacher Mann lucbt
zwecks Heirat AtereS
Fräulein od . >?rau ohne
Anhang . Geil . Anaebote
unt Nr . SS57297 au die
Vadikcde Vreste «

Heirat .
fvr8iu«k,i . 24 ?iabre alt .

tatöoliicö . angenehme Er¬
scheinung. wünscm mit
Herrn . Handwerker , be-
kannt zu werden , nicht
unter 27 Kahren . zwecl -Z
späterer Heirat . Angebote
mit Bild unt . Nr . B37283
an die „Bad . P res se" erb.
Strebs . Landwirt , katb

30 Jahre alt . 18 000 .«
Vermögen . Wünscht aus
diesem Wege Kriinlein
zwecks baldiger

Heirat
keniien '.U lernen . Etwas
Vermögen erivllnsckit .
Angebot -' n . Nr . B63616

an die ,Bc» ische Presse"
erbeten .

Heirat .
2 Freunde , Lehr . , (ehem.

Abiturienten ! , ans. 30 . ev.
n . katb .. in schöner Etaot .
(;000 Jt Einkoinm . . ioün,
klicii mit aeb. nniftl . Da¬
men zw 'ck« fflriindirna
eines aemütl . Heims oe^
kannt »u weid . Bcrmöa .
ana --nebin . iedoch nicbt
gi-Ssci'lnnaebend . 3u -
schriiten womöclicb nnt
Bild , da» ioiort zurück,
unter Nr . .̂ 28^71 an die
^ dis-»!-- Presse^ erbet

FW ei » Qetroffeii !
3«üft«ce Settbaaa

SMiittge , io84i

Lachshsrmge .
Rollmops .
Znimchett . Seelachs ,
marinierte Herwft
inii ! süOize latiüaiici !

. RäucheiWaren .
» etfetaf im Geschäft « .

auf dem Wochei>m »rkte .

Richard Haas
-Sirschftr . 81. Tel . ~M7 .

Terpsutld !
z. Rcinigen v .

« eu ctfififitoni '.t :
EmaiSelacke

weiß und farbig ,
Bernstein -

fnßbodenlacke
mit und ohne Farbe ,
Fnßbodenöl ,

- Ersah
Fuf -böden

Parkett - u .
Linoleumwachs

gelb und weik
Leinölfirnis ;

Schlemmkreide
für Maler

Stahlspäne
fein und mittel

bei lüTar.
Wesiend -Dwgeric«©« lif.h EUinger .Äarisr «- i!r ,iiaiifi Ä llee 05 .

inmBs,i!!HHiii!mmiitinnni3' ii!«iiii;'" .'>!i[it'i

Markenfreie

itmsidi

soweit Verrat .
Hudein , weiße
Lins«a
Bohnen, weiße
Erbsen , griine
Erbsen ,1/ ,ungeschält
Erbsen . »/s geschält
Kastanienmelil
Hirsemehl
Gerstenkaffee
Tomatenpuree
Kirsclienkorrpott
Essise3senz
Wein - u . Tafelessig
Tafeissnf , Iosn und

in Gläsern
Sieinpilre , getruckn.
Kohlrabi in Scheib .
Eraunkohlkonserv .
Harikot verts
Alle Gewürze
Flantox- V̂ sirze
Sappenwürze

Feines MM
und Mm

FeüBfippsüipasis
(v .Tilrk & Pr.bst )

Tubs 1 Mk.

Sappen Finlaoen
Tee , echtar schwarz .
Kakao, garant rein
Kaffee, geröstet
Boi-rbon - Vanitie
Puddingpulver , sort .
Scliokoi.- Puddino
Sackpulver
Ei . machepuiver
Sci)o!: oi?.de

in kl . u . groß . Tafein
Schokoladeiipulver
Oelsardinen

große Auswahl
FiaischpEStelei!

Ia . Qualität
Laohsherinue , greißle
Neues Sauerkraut
Ohsen

'
a-Exirakt

fflsgoi Süppenwürze
Xorn -Frank
la. Sardellen

Waschen . Zu erfragen
ÄidlkrltraSe Nr . 2 !i , III .
Seitenbau . 32903N

Hypnotiseur !
Siebe unter vvvnotiscbei,

Einflüssen. Wer befreit
micv sicher davon *
Angebote unt . G . 64 l >.

an Pic Taube & (So . .
Smttasrt . A2'.s7ü

Mmme
nimmt 1 .Äinv ium
SttUs » an . ,'iu ertrag ,
unter Nr . 4109740 an die
..Bad . Preffc " .

HsniiiafüfMnr
mit BefliSianng zu latei -
niswem. « riech-ischeut und
iran '.östschem Ansünaer -
unterrittil . auch etw. Rech¬
ne » und Geographie , iür
Auiiichr und wenige Leb! '
stunden, zu iofortiaem
Einirtti « es » <*>t .
Angebot : , mit navcrew

Nennung der GebaUSan-
tvrüÄc . bei freier Sta .
tion . erbeten unter Nr .
8203 * au die ..Bidische
Preise " .

TraybenroifRfiü
u SchaSmanöiiln
ßa ^ Jnüjse m \

Felgsn .

Grosse Auswahl "T£ l
in lt>S !4 &

Werne , Liköre , Spirituosen

ßcsohmlster

3 « n>e fiic iofert

nach Wilil für dauernde
Beschäftigung . 82 a
Karl Knab . Zimiiiir -

meister , Aiihl .

Knecht
gesucht zu zwei Pferden :
nur Bewerber , welche in
der Lage sind , gute Zeug -
Nisse vorzul ^ en . wollen
sich melden . 8227a

Gittsverivalt « »! !!
BStnklerhof

i . Baden

KeiseÄsme
fii r einarfttbrte To « r mit
alter . treuerPriostknud -
fchaft in Baden iiich . Bark¬
ofen & i ' iebldäcv. Maiz-
Äorf .-Fabr .. Döb eln . Sa

Erfahrener
Kaufmann

auf das » ontor oiues
Sägewerks ». Holzband -
lnng ( Nahe Marxzell)
per sofort gesucht . Der¬
selbe mus sämtliche kauf¬
männisch? Arbeiten selbst -
ständig erledigen können
u . in der Holzbraneho er-
sabren sin . Ausführliche
'Angebote n >tt 3e »Snis -
abschriften imv Gebalts -
anfpriich. u . Nr . 32c>?60
an die Bad Preife erv.
Sofort aelucht ein
MetiÄÄ

bei guter Bezahlung
Eilangebote an Palast ,

.« wo Bad . -Naven .

Becnialtcr gesvlht .
DurÄ den Tod de? Ver¬

walters des ErbolnugS -
heimeS Rad Sul,S « eg
ist die Stelle bei Ber -
ivalters erledigt und aut
1 . April 1R0 zu ver -
geben . Anfragen bier -
über , sowie Bewerbun -
,en an d . Präsidenten des
Landesverband , der bad .
Gewerbe - u . Handiver -
kervereiniguna .en .Herrn
Gewerberat Äi « ^ «!rbl !hl
in Ra «att . 822«ia2 .1

mmrnMsv
firm in allen Arbeiten ,
an Gleich- a . Drehstrom¬
motoren , in dauernde ,
gut bezahlte Stelluug , u
sofort . Eintritt gcfuwt .
Ebenso ein älterer

MomischWr
sowie ein

Mlrmmltm .
Angebote u . Nr . 8221a

an die ^ Bad . Presse ' erb .

Elehtrs -ZliWgtlNis -

sofort üksucht . 16SU:1
alähiisä bei
Sroti , Bürgers » . 21 .

SBfr ? « «Sc « zum so¬
fortigen Eintritt eine
t !i «dttao 16862

AwotWßlil .
ilarlsr .
W skMMa » . dleritr SS .

Vienstboien -
g » »» ch« müfitn in unserer

j 6chwarzwaülzeiwng erfolg
liaben. äenn ck«r <,röbte r 'eil

j dtt Auflag« flndet auf dem
lande Verbreitung
calwer ragblatt , <?alro .
^ «z.-t?nnadme in Karlsruhe
Luckolf Mosse, ^ aiferstr. 215.

MevAmbtitts ?
Redegewandte Damen

oerdieucn tägl . 20—L<i
.ju erfrag , tägl . v .4—7Ubr
BVL208 Ubiauditr . 7 1l .

Rsntsriftin ,
gewandt in Maschine»
schreiben . Stenogramm
u . ciwas in Buchsübrnng .
vet sofort oder später
gesucht . AuSsübrl . An-
geböte unter Nr . 82v8a
an die Bad . Piene eih,
Einige tüchtige gelernte
MMMchSMüSIl
auf Tula können bei
hohem Lohn und dauern -
dem Platz sofort « intret .

Psoribeim , Gebrüder
B ischoff .Gü tersrr .l . 81S6a

Araes . Wschenbelt -

u . EßWs .- Pßegenn ..
gut empfohlen, sür Ende
Februar 1920 gesucht .
Angebote unt . Nr 8212a

an die »Basische Presse
erbeten.

Suche besseres

iiiiiiiin
welch, gut nähen , bügeln
und serviere » kann .

Krau Gutsbesitzer
nerton , Öiarüacfa ,WötlirHrniif 20 . B687:>4
Sil kinderlosem, jungen

Ehepaar wird für 1 . No-
vember in Ii . Wohnung

gesucht . ivelcbeS gut ko-
chen kann. Vorznst . tag
lich . ni . Ausnahme SamS -
tag u . Sonntag , zwischen
3% Jt . 5 Um . Hotel ..Eu¬
ropäischer Hof *. Ettlin -
gerstrake 39 . Zimmer
Nr . 38 . _ B6 .V-52

vrdentl . MMon .
für bäw?I . Arbeiten de»
sucht. Hirsch »!-. 91 , Bü .' t .

Einbraves . iuverlässig .
IVliä <9c }iemt

da» kochen u . Hausarbeit
versteht , auf 1 . Novbr . zu
einer alleinsteh . Dame
gesucht. 329024
« »phiealtr . 3i L. linkt .

Zunger Mann
(kein „ Einjähriger "! mit sauberer
öct bei sofortiger Bezahlung Lehrstelle aus

t «n-
üro .« elbstgeschriebeue Angebote mit Lebenslauf unter

Nr . 16889 an die „ Badiiche Presse ".

ZllNgtl MechWi ^ec
oder iZiolontär , welcher
sich in Nähmaschinen - .
Fahrrad - und sonstigen
Maschinen - Reparaturen
ausbilden will , nndet
Stelle bei freier Kost u .
Wohnung , «best . Anfraß ,
unter Skr . 987285 an die
.."' ad . *nre ?ie " .

Streng reell ?
Welches lunge Fräulcin

von 18 —21 Iabren wäre
geneigt , mit Inn« . Kai-s-
mann . 22 Rollte , katb. .
15 Mille Perm . , der vr>n
harten SchicksalSsMägen
beinigesucht wurde , in
Briefwechsel zn treten
i 'vecks sväierer Heirat .
Geil . Aviragen »iit ?»»!d
unter Nr . 863722 an. dl«.
Badische VreNc erdete».

Mschadmker
erhält dauernde Beschäs-
tigmifi . Nur derjenige ,
welcher vertekt ist . bitte
sich melden zu wollen .
Hugo NordstrÖBi ,

HaudSksabrik .
Ls »wd iSchiveden ) .

per sofort gesucht . i6S4r>
Wjc. X>jb-ih 33., DougJasstr . 18 .

(« cht B697461
Besch . EttlSi " «o ?? .

Zünaere Mädchen

Für Ladenlvsnle zu
vutzen ^ __ ^ 41636761

Hk»«h laldite 8)ctÄ) Sf« ött « fl. 16SS6

F. Wolff & Sohn K.A . H.H.
ilblcUiut « flartsttttcoe .

jLÄudt . « ckhchplab 8. IY.

KaLsm .
1514

Kosten!. Stellenuermitt -
lung für Mitglieder und
Prinzipale . Svrechftund
täglich von V- 10—1 Uhr .

ZiS- I!. USWZMijU
Ortsgruppe Karlsruhe
(fr . Kauf . Berti , f . weibl .

Angestellte )
fjnno <ttjoino !?rn^f tt , II.

Telephon 1449 .
GesttK , 6S20a

Sjiihtch . Dg . Wchü !
das schon in bess. Hause
gedient bat . a -f I . Noo.
in PrivathauSh . ( » Pers .l .
Kr . Siadiarzt l )r . Maser .
Pf orzheim , Bichj ? rstr . l :! .

B « K«s «S

17—20 Jahre , zu » !
i . Nt>» . (seUcht. ®" n
? ng . ©robiier ,
Kag « ? ua » i . A .

Apotheke
M Drogerie

würde, altere » Herrn
mit Einj .- .'ieuan . nachm.
und abends als

VsZsnWr
besch<iftig « lt ? Angebote
u » ler 'Nr . VOMit an die
.. Bad . Presse " erbeten .

der längere 5>abre als
?-itiallei !er in Leben? mit-
telOffctiäft tätig war fudu
in solch, od. äbn.l . Geichäi«

Junge ? Beamten -Ehe»
>aar sucht für sofort od.
später eine gut möblierte

M il
mit Küche , auch zum spä»
teren Ankauf der Ein «
richtung wird reflektiert .Offert , unt . Nr . $ 29023 '
an die Geschäftsstelle de «
„ BgfcischenPresse " erbet .

Eine schöne 6Zimmer -
loohnnng wird gegen ciir

MMWWI ! & 1ÄÄ
W»»WW»»»»>»»W ! lchen gesucht. Aiierbie -cu

j unter 'Nr . B6S750 au die
Badische Presse "ev Beteil ^ in ea . AI 000

. ff Aug . unt . Nr . B36647
an die Bad . Presse erb.

T ' iettftMädchen
fleißiges , sauberes . » : m
sofortige » Eintritt oder
für wäter « rsi »Äzt. Lohn
72 >Mk. We !« st«b« „ zitm
« rlSeuen Ochsen"

. Pserz -
!>224a

Iöngsr . MädHe «
tägl . von 2- ! Uhr für
HaiiSarbeit gesucht ) a »ch
eine f .
tag nachmittag .
Frau Venn an u ("inildl ,

Markgrasenstr . 50, II .

m jiim . Wötki !
tagsüber für Hausarbeit
bei gut . Lob » u . gut . Be --
Hand ! » ,!« gesucht . Sonn¬
tags frei .

^ orzuitellen >>» Mob « -
H ?rav Va » i«a !» >r .

iaiserstrave 14s
"M "10888

Selbständiges , ehrlich.
Mädchen

vo » alleinstehend . , iiiug .
Fräulein nach Üiauart p .
sofort a « ! >»ckt. Ann !«!
düng bei lu 1 Icr , liier .
S «hd« f«Idftr . l . '

,ios4f)
Tüchtiges , ehrliches

ilädohen
in kl . Haushalt , kür Küche
u . HauSarb . (zu ja . Ehe-
paar . 4jähr . Kind ) aus
1. Nov . gesucht . Gute Be-
handl . n . gute Kost . Lohn-
auivrüchc mit ,'ZeugniS-
ahschrifts » , auch Bild ,
erbeten an Frau Prof .
Ben » « r,Bad !!» - B «deu .
He rchenbachstr . >?:' l8a

MSihchen -GewÄ «
Wegen Erkrankiiiig ist

die Stelle aus soiort od .
später zu befeLeu . <12002»

ltmriÄ , Wieisl .
Bäckc r« i .Siubolsftratze U .

2i?egeü Berheiratuna
meines bisherigen Mäd -
chenS s„ « e ich ein zu
lässiges Z29027

äWI 2Ti
für Küche und Haushalt
(2 erivachleae Personen ) ,
möglichst siir ioiaxt bei
gutem Lohn. Frau Pe °
svidt . Karseritr . 14 .

Ordc :itltchesMLS «t;e»i
für Äüch -e und Haushalt
sofort oder auf 1. Novbr .
gesucht. 3 -- :i089 .S.2

? . i .

HjelchMWn
für sof . « estecht. 10827

Hotel QnnÄiUiser ,
.<r teu zstrahe f .).

MVchW gssycht
aus sosort sur s <rusarbeit
bei hohem Lohn . --S3736Ö
Waldhvrnftr . 21 , TIT . l..

24 a» .
KrAtlaes . ehrliches

Wiidchen .
sauber arbeiten » wird
aitshilfSweise iür 2—3
Wochen gesucht . Näheres
Vorkstr. 39 . II . B Z7341

Alleinstehende. selbst
slSnoige. Sltere

Krau
für klein . HanSbali und~ lb . Kindern wird ges.

orzustell. mittags 2—4
Uhr : Wald . Bchütteu-
strafte 22 , B373S9

ZUh .
tagsüber sofort gesucht.

Hoff :« »« » , 107 (0
Stil »»Man r:st» 5!r>,e 1 .

MoiiMMchen ojrnü
zuverlässig und ehrlich
c « 3« d» t . Zu ersragen
©ü dendstr . 7. III. 839082

Putzfrau
zuverlässig, für ich . Frei -
tan naclnn. gesucht . A£ >
tusch. A-einbrenner str . W .

Putzfrau
für Samstag nachmittags
2 Std . gesucht . 5)37377
Veter . Waldstr . 3. i . Lad.

Einsame Ar « -»
für Mithilfe im Haus¬
halt für jede Woche ein
Tag s - sttcht . Korn er -
ttr . ». » . . Brem . B" " '

i .

\k ZWechniker
SUtttitiina ). Gold - und
:autfchul : echn '. k versekt .' ^ ganz oder auSblliS -

Slelliln » . Angebotesucht
weife
unter
.Bad . Pre

Nr7Z2uM an die
!sse ",

9t
Tttchi . -erfahrener

der >
. löbeldranche s«>Äi
Stell « »« alö W »«?--
fiihrsr . .'i «ked « er
od . S?er ?ä « f»r . An --
geböte uut . £ 28769
<m öje Bai ). Presse.

junger
Zahntechniker

sucht Stellung . Ana . unt .
^ '!J0 .18 au in e .jjßa d . P r ."

M ^ lontKr
!uSt Lc 'irstelle zur Wei-
i . tau ' iuiimng des Fri -
ieiriacheS derselbe bat
,; . i schon weitgeh . Kennt¬
nisse in diesem Fgebe an -
geeignet. Eintritt sofort.
Siiigehotet ? avid lütte '' .

■ HHH
s . Mmk

mit Küche , v . beüs. Leuten
lEliepaarl ab sofort oder
1 . Nov . zu mieten gesucht.

Offerte nebst Preis «»»
]gave erbeten nnt & a022 .
| an die ..Bad . Pr esse" .'Jü

10 !H

Freisteht . B .t'

ZahMe
'
chnikerm

iiriit itt Kautschuk. J» s6t
» jsile . wo fie sick i »
Meto Iii . rbe : t . ausbilden
kann . Anaebote unt . Nr .
VI0ÜÖZ8 a» die „ Badisch«
Presse " erbetk » .

I « ebild . Ehepaar sucht
„ tut sofort zu mieten :

Fräulein ,
welches länaere ,'leit die
» rai >euaibei ' -! ich '.lle bei
sowie das I . Uranien iür
HaitdarbcitSl -.'üreriniien

avaeleat bat . sucht Stella .
Angebote unter B03674
an die Nad . Presse" .

Fräulein ,
in Stenographie u. Ma -
schinenschreiven bewau.
ven . sucht pasiende Steile
ans Büro . Angebote nnt .
Hit B0W78 >' » die Ba
bische Presse erbeten.

Kräulei ??
sucht lobncitde Redende-
schäft -gux» oder Hetni-
arbeit . Ai '.geb . unt . Nr
BK ',71 2 an B ad . Preise .

Mm . Fräuleitt
Tttüfet wel¬
cher Art . Anfiel) , unter
Nr . B03i',46 an die „ Bad .
Presse " erVelen .

mit Kücheribenützzing tn
besserem Hause .' Angebote « . B63276 a »
die „ Bad . jSrefiV ^.
2 bessere , timne Herren

willen (Tin Mort od . zum
1 . ')lovomber »töbliertcÄ

Wlchn - u . ßUM .
Lage östlich vom Markt«
plati bevorz .. iedoch nicht
Bedingung .'Angeb. nnt gesl . Preis -
angabe uut . Nr . BS36G0
an die „ Bad . -Presse " erb .

Baugew ; rkeschüler suchv
für 1. Nov .
Eil , W . 8teer

mit elektr . Licht.
Augeb . uiit . Nr . B6S6L4

a » die .. Bad . P resse " .
24 iäbriS . Mädchen im ! Servierf sucht̂ fttr Wort

Haii '. halt it . Kiudervfleve . pd . v . *. 1 . Nov. ein nett ,
erfahren , sucht m sofort !
craen geringe » erflütütui
bei besserer Familie , am um lcv . Eingang bei gu-
liebsten n<?ch auswärts . | tev Bezahlung . Ange»

f"k41» ' ! !» ote unter Nr . Z2SSW
an di e Bad . P resse eni.

© est . Angcb . unter Rr .
BM71« a . d .

uuter
Bad . Presse.

HAHfcheü
Sliilai - u . Wi>h»zhuxier

au 2 bcss. . solide Hccreu.
zu vermiete» . .Nu erfra¬
gen vrievrichöpla« 8 . 1
Tr . lks . . Ms .il . B37319

?!iinge.
Lrau sucht

akleinstedeude

KWjm .
wenn aucl> Mansarden -
« immer . Ana . unt . Nr .- - Hx -

W3m \ . Zimsüsr
sos. zu verm . Dk«eufelüw
ttr . I . V . . r . Beck . B63664

^ 28959 an Bad . P « ffc
1-2 lilf . Sinnet

mit Kochgelegenheit, vo »
älter . <* »axmr sofort ao.
flicht. Auftcuote unter Nr .
f ',28900 an die .Badischo
Presse" erbeten.

«Mi . MM5
,u v« t»iete» . B68702
Siebert . KeraiUeiistr. 13 .

Möbliert . Zimmer
mit Pension fofort zu
vermiete » . B69748
Frau L !«i . Leoooldst.13.11,.

Stminec
an bess .. solid . Herrn z»
verm . auf 1. Nov . B637l>8
Bet !cheustr!sl7. Trum «tel .

LKöLN
mit LZim . - Wobituna
zum 1. Ävril gesucht.

Event ! . Haus kauf.
Bevvrzuauug : Kai»

ferstr . bis Durlacher -
tor,Herreustra »eund
Karlstr . «»est . Augeb .
a . Nr . 328821 an die
„ Bad . Preise " erb .

WO ^ SIISRI
von

3 od. 4 Zimmern
möbliert od . unmöbliert
gesucht. Angeb . u . B637S0
a» die „ Bad . Presse " erb .

Kinderloses ,
paar sucht

ölt . Ehe-

i UMtx-MlWg
mit Küche u . Mansarde
auf sofort .

Angeb . unt . Nr . B6 *f>S4
an die „ vod . Prtfie . ü.lstrake 10

2 im m « i
vo » rnhigern Ehepaar
lFabrikd -irekt . aa £ Lirth «
ringen ) gesucht.

Aiigebote u . B6S72L an
die „ Bad . Presse ".

Suche ! od . 2 schön tjtöbu . .

mWrteZMNer
auf längere Zeit , raßflt.
in Nähe der HauvtpoS i»
ruhigem , sauberem Hame
zu »riete » . An« . uut . ? . k .
6138 an N«dolf Mösle .
K arlsruhe i . B . A2077
MiittSr -Beamter

r '.ÄiSeS.
sucht

Hei»«»S . - „Nr . S9O3708 an die A»
dische Brrsfe erbeten.

iucbt
Reisender

für dauernd
Ml . Mm «

Angeb . uut . Nr . Bii?71lj
'

au die Bad . Presse erb..

GhKe Küche .
Z grosie . utmlSbkierte

Zimmer
tn gut . Lause vo» aliein -
siebendem Herrn baldiki»
zu mieten gesucht . Ange¬
bote imtct Nr . 16702 at
die „Bad . iRiag e * erbeten ,

GrokeS o26933
« N . ZfelBT

tllii elektr . Licht Isfort im
mieten aeittebt f . Schnei.
Serif . Adresse zu richte «
an Romdach. Deacnfeld--

2- 3 mU Mm ?
jur TagesbenStzmig

BMISm
fofort M mieten gssucht .

ZediWiiM ist Lag « Kaiser «
ftratzt mögliM M - sche -l Pos ! u .
Marklpiatz . Preis Nebensache .

Angebs : e mit . Nr . 56828 au
die „ Badische Presse " 16328

m

Ii

mt tM. dtimt
mit Krübwtzl . Licbt und

ins . Angebote vnt .
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Bekanntmachung.
Infolgt der WasierSnapphelt im Murgwerk

n . des Ksk !cnnii ?ngels beim hieben Elekti izl ' Sis -

sm ?6 ist rtu '
jertte Sparsamkeit bei AenLtzung

de » elektrischen Stromes slir Licht - und Kraf !-

zwecke dringend ersorderlich . (Es wird öfFjal )
erneut aas » nsere Dekanntmachunq vom lS .
November v . 3 « . Oder die Einschränkung de «
vecbrauibes elektrischer Arbeit , die auch heute
noch Bellum , hat . hingewiesen . Verbraucher ,
weiche den Dorschkiften zuwiderhandein . haben
Enizlehnng des elehtrWen Stromes aus minde¬
stens 6 Tage , « renmrtigtn .

Die Stromlleserung zum Betrieb v . Fabriken ,
die obwe ^ selnd Nachischicht sur die Dauer der
Stromsperre einrichten mvssen , wird « och be -

so -ider , geregelt . ivssv

Karlsruhe , des » Oktober 1910.
Ter Stadtrat .

Versteigerung .
Montan , den 20 . CTtoBcr . namtntttanS 2 Tti ' r .

fcuiicn atlcflSftrnftc 11 im © srtcrtO .in oui 9Ja ®laJ \
« nd Siäimum « im Auftrag gegen bar versteuert :
» unttaem tiicaenNönde u . a . : 1 Kam ' taarnUur .
Vlir . 2 Leuchter . 1 Bndule . ' Sroker Nl ' imenkorv
<>> ardtniSrej , l piüllborn . 1 lewScirm . Allster , ca
8 bcrstftcb . SJnten . I Wandteller . 5 W - ndarme ml !
Oralwieael . I bover EckaarderoLestlinZer » . Sand -
luchsiönder . einige runde und ovale Vor »ellanvlat -
»eil. ÄussSPe >sw .. 1 f .-ban . fUalerc . 1 Bl .uncn
« Snfcer , l Ständet mit V ? ? ^Mfig . 1 Kartenlampe
1 eil , fflafd ' tuUctte . 1 « UiftHfofa mtt 2 VlLsch
fmitcittl « . 6 ißefirBiiölt . 1 v
SrMrmftänbet mit Stickerei . 2 ßanfj ' rff «̂ . 1 cUetue
KV'itfleüe mit Roli und Matratie . 1 NLStds^ 1 Si ' a-
tisch in Nusbaum a" N>schft : ferner in hell ^
reich tearlieiieie « Säüfctt . rtroSirt ®trtle « 1

ZMiiwMr - ßin-

jMtmg ! Ä
e
l :

Wandschränkchen .
Wandverkleidung nt .
Türe », geeignet auch
fiirneu einzurichtend .
Weinstube , zu verk .
Interessenten wollen
ibre Adresse unter
Nr . 16739 Ol? die SJad .
Presse angeben .

ü !̂ !jijH»iW!Kaniig 55SEP!na :

SchSneS Serren » und
Damenrad , mit Gummi ,
einige stabrraddecken und
D -vliiuche fNriedenSware ^
billia »u verkaut « ach -
Nrakie Nr . 58. 1 Sto -k
Gerlwaer . S361982

Tut erhalt. Kommod «
kür 130 jH au verlaufen .

Nevcn !i ' »ftr . ? 3.
S3(i3fiS(ä Ät vke ,

§p e r
Ulli tiiitt *

I e o Her
aus 'i?rivaihan !> »u kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . giuvn an die „ Modische Presse " erbeten .

Karlsruher

Zlstörreniiiiug
Frisch eingetroffen !

fJrimn Nauchtabak.
Zigaretten

ä 12 . 15. 20 , 25 . SO 4
Englische Äivareiten

Stuck 35 4
Aeevpt . Li " aretlen

Stück 40 4
fMMMWjW

ftalftcH * . 89 .
neb . abgebrt .Muleom
» ilinletSHuJSftr . C» ,

, sj « sisswf »«. i0r >'^ .

2 Federbetten
in tadello ' ein >sustanze ,
zu l .ruien gesucht . Wi8 ';
» i ! ms « n . Viebenfttiitst .1 .

MModMMW
■litt erfiolt ., mittl . Gr Sc .
zu kaufen gesucht . 16866

Angebote Dnrlacher -
Allee 64 . I !. Emmerich .

zu kau ' en gesucht , wenn
auch alt . bei guter Be -
»abtun «.

Angebote it . 9M3770 an
die .. « ad . Presse ".

Kleider S
. . . . ■ W > . nmwtHWv
6 Stilble . 1 SoDe « omwode mit d Schubinden und t « ,tt fortw 'chrena zu
2 Nacdttiscde mtt weif !. Marmor 16782 • äU

83. Jtollinsnn . « littionertBt . Xct . 2255.

Witt erhaltener
R chenschiever

gesucht . Anaeb . u . VS ?7S8
an di >> ,.Nao . Presse "

Aroher Stür . Nleider -
schwank , eil .
mit Noszhaar - Mgtr . aus
Bri :>atliand zn verkauf
B6 ?!6»4

^'. srW ?« Z<r . 4 - , vart /
Neltere H->i,bett !ade m .

noch gutem Rost , u . schli » .
grlin . Filzb » «. dereii ?
neu . für iungen Mann
verkauken . W1S688

Nelkenstr . 5 . Stb .. wart .
■ Chaiwloniine
n .,Pfeilcrk ? mm « d ? .Nul !-
bauin . 2 tür .
fchrenf . ,fchötitS Stück . Tische und
Stiikile .
Gar ^enstr . lv . Tapezier -
werkstatte . LZSQQli

Htt »erkaufen :
eis . Kinderbett n: Saft ,
^ zlongranun ^vliott mit
Vlatten , arok . Blumen ^
si^nd ' r
Bogeltäiig . kleiner ö )«3»
b !>g!lberd . eres . W ' ich .
»über . all . aut erb . Ä "" '
UNllg .̂ Sostsnstratze 165.

Sc »? g" tes . eisernes
Mstdchenb « it

Wegen Rartminanael
vorzügliches
.GKrMSnwm
Manberg - Orchestral . 18
Register , 4>', Tvieie . mit
Brclongement . 9?>t*chm . .
wie neu . in Bruchsal s »
MrZfrttfe » . Ankrag . unt .
Nr . 8215a befördert die
.* at >. « reffe ". t .l
Weaen S8c« ua

HU i &et
wenta aewteli . su »er!a ;t.
ien Tokienftrafte 134.
TTT S teck . 326949
Tadellos erbalt . " 163(142"

W ?sn § r ssliiasl .
Weltmarke , au » gutem
Sauie bifflgzn verkaufen .
Ainuse ^ .?> reiIa « u .Sonn »
tag zwischen k> n . 6 Nbr .

Weinbrennerstr . 15. 11!

Taie ! - Klavier
a » S amerikanisch . Augen -
Aborn ^ vl , für 1500 .« z »
verkaufen . « S72SS
A. H®rr . Trlfoprg .

(Soitcnftrafee 13.

? trei ^ -°Bak
billig tu verkauf . 8290 ' S
SJewev . Kaller -Allee 1° .
Drag .- .? aserne .Wcstgebd .

r
"

l - Bil Dr. Bongartz

höchsten Preisen .
SS. As ©Iracf ,

5863285 Essenweinst
"

32.

Arzt für Magen - u . Darmlcäden
wohnt letzt 1097057

Westendstrasse 58.

^

Sprechzeit : Montag — Freitag ' ^1—4 Uhr -

^ l| l"* litWUIUllMIKOJBBIilP» W

Äö » e "2se ^ S-,• e>Ct«>>—' ^ « t« - 1
^ v 'Cry r*. CS€S •

JS3 '-in
QW

~ ^ ^ ^ 1=J^KS . " w « -O ~ -o r>ti?

Auswahlen
verldt . A -

Alfred KnrtS . Cslhiv/Sa .

.towle mehrere Siö Är» vt
Damenfcleid , verlaufen qssgzs

g' -t erb - tten . Mi mitil . ! 7 TOoitlet
fftottx . Gr . 46 . zu ta 'Usit
gesucht . ?lna ^b . in '̂ -relS ]

? r ?u
.. Rumv !. SSndler , u verkaufe « . « uviM -n

L«» « o»d, !r . 3. . . jS6S6»0 zwischen 10 n . I ? Udr
'» br~ [

m - mm
ISctffr -TcBBiiJie ttnh er .

' ■tttc Angebote unter Vir
16447 an die . SVldtMlf
Brelse "

Si ^ flgs WM

MVckM ' MMis ;
fr 10—12 ? kabre. T' tH *
100 M . 16? 48

fl->!h» er . Briedens !? 7 .

iSÄUMMMMK J 'WUWZ

l ) r . mell . Ken !

Spezialarzt

iür Heut - o. GcscbieclttsKrtßkiiäüeQ

Karlsruhe i . B . Karl.strafle 30

B »ichdr « ckere »
m Ieltungsoerlag
ja kaufen oe ' ucht .

Angebote uuter SB37801
an die „ Vad . Presse " .

SjäMsj : SÄS .T
'
tä

Dienetags und Freitags ausserdem j
abeadi von 7— 8 Uhr .

GsÄsn ™ ,
.»rlivcr lewlt . sucht (Sc-
fchSit zu kau ' en . ebentl
Vertrauensstellung . mit
oder odne SavitatbctciU ,
ligung .
Angebote u . Nr . Sfl" (tf10

r. rt die . Badische Brette
erbeten ^

« 2001

r ces& t &mciei « -* us?»i \]t4ss *iHue&tMiuesa

nod ] Hufgabe meiner Tätigkeit am
Lazarett praktiziere Ich ab heute täglich

von 8—4 Uhr (durchgehend )

Zahnarzt V ?. HHers

H Ka !serstra (je J55 1 Celeion 1533 -
|

« 35ai «ss »jJSf3 | i5J5a is & itss ? * *

Wtliö - MAeiise - KM

beginnt 1 . November , ousiss

Fr . Cs . Pasees - Braun ,
Absolventin der Franks . Akademie

GS AUademlcstraßä 65 .

Damen - Sclineiderei .
Bin mit heutigem Tage unter

Ärirajf 337 ®

am hiesigen Fernsprechnetz angeschlossen .

Gleichzeitig
feriigen von

empfehle mich im An -

los
'
JßiSB OBd WM «

§9 D . GstisM - älii

Fertige aus a '
-isa Kostüman maderne

Mantei -Klaider an . Z2f10Äi

Frau Tapps
BraliinsstraBe 8a .

! >

Ich warne ! ! !
Vit « und zerbroiden «

mr Gebisse
md 8Kdn * nicht wegwerfen , soble pro webtk , bis
u Mk . « « >.— und mebr . vro .̂ gbn b >» 2 , « ,
> Bir . und med ». Bra «»dktiite bi » tS >— Wir ;" n iitn tiJ .tiftcn 7 « fic8 » ec !fe .

n !», » ito «. 17. vi «ol -«r 1919 . tio
. hsfc <i Mot natt, «, . in RatHt

Seöertrei & riemcn
m kauf . * cfud ; t . 16-20 cm
iireitu . lim lang . Prets -
>' naebstc erbeten an
Met »Ilfchmtizm . A . Zelzldufch .
ainon »« altatt .

10081r. löf!oW
, « fattfen oet . PreiS -
an <» b . an Brel ?o , f »nut ) i«
flraHeZ , Bulach . W87181

Parabetlum -

Pistolen 08
kauft A . BSttcher . Adler -
ftTftfet 4 ' ' . « 6-IVZ

IPIaoo
au kaufen gesucht . Preis
1500—2000 m . Änaebote
unter Nr . Vii? 772 ait die
. Bad . Presse " erbeten .

pwms
gut im Toll . »II kaufen
« elucht . Angebote unter
Nr . 323934 an die . Ba -
dtsche Vreile ' .

Sechstes » . VlütSncr be -
vorzugt . neu oder gebr ..
geg . « nr »a !iluiiases » ci,t .
Angebote « nt . Nr . 8201a
an die ..V « d . Presse "

EchreiwsschiU
mitSichtschriftn .K ? vier >
« re ?k«. gut erhalten , zu
kaufen gesucht .

Angeb . unt . Nr . 320011
an die .. Vad . Presse " . 2 .2

Relsnbrctt
SrSste 73XÜ2 *u kaufen
gesucht . Angebote mti
Preis unter Nr . S28965
an d ie . Bad . Vres le " .

ÄchSner . arosier
Kleiderschmn ^

lausen gesucht . Ang >
böte mit Prcls nnt . r
!>!' . V .-.Z756 an dt ? Ba
dische Presse erbeten .

r!u kauten gesucht : !3 ?U .
Tchrnnk . ®»fo . ffidmmBBc.
Pertiko . air »r ?lrt MSbcl .
Ublandstrafte Nr >2 bei
? rLb, ^ J?2jms3

und
bu i )tt

3J#
von S J

vorm . f>»& « Übt « artif » . in KariSr -, , «
4>olel Karl - ^ riedrlchstrasze 84.

Himmel ii Hin Portier tu ersrMtu .

Ein noch gut erhaltene ?
komplette ?

Brnm
"init oder ohne BeitiieZe
lXi ' m . ouS nur gutem
vanie Sil kaufen gesucht
Angebote mit Preisan »
gäbe unt . Nr . V6 !I774 -ui
die .,? ' !>!' . Presse " erb et .

Kleiner , autcrijaitcrer
Z mmerofeu

S» fattfj » « «ixcht .
Angebote mitPreiSuu

Nr . MWm an die (Sc -
' ÄSNSiülle der . Vud .
PreSe " erbeten .

NinScknbmacherei - We-
schuft daS in ein . Laben
betrieben wird , ilt we en
Wegzug sof . zu verkaufen

Angeb . unt . Rr . .? ? g»2l
an die . Rad . Presse " .

Automat
mit Nelta « ? ant . gut »
gebender , voll imRetrieb .
in verkaufen oder zu ver -
pachten .

Angebote unt . Nr 16857
an die ., !?! ad . Presse "

. 2.1

t In verkehrsreich , i
2 Ort d . Sini- Z
? * MÄC —WoMfeelw 3.? Ist altcingeführteS *

> ! ! Wirisliilweskn ! ! «
♦ acr . Lokale , Stallg .. ^
? Scheune . Schlacht !, . ^
^ Garten um 46000 M ♦

■ 1 61 . ♦. bei 10000 m An,a
♦ »u « «rüanf »?' .* MrNlehgerpr .EMein
- — 9lä6 . unt . 3lr . 1558A, vilU*. illll . JiC . IOmO a

5 durch Stvnveü Suth J~ Immobil . - Kontor . ^
. Niirnberg . Kiirtber - ?
% straße 22. A2778 |

Ein schönes SftiMtae «
TVslmbmks

tit DnrlaÄ tn rubiaer .
schöner La » e mtt Marien
ist zu i' erkanlc » An »?'
böte einzureichen unier
Nr . SB6.V18O an t>te . Ba -
dische Vrcsse "

4 Zimmerhaus
mit K » l»ni « ln >ar « n »e-
stncift , letzteres und zuae -
hörige Wodnuna ev . iof ,
beziehbar , bei Mk . 20000
Vlf .nhtttng zu verkaufen .
Näheres itwter Nr . 8219g

die „ BadifcheLresse
" .

M » M - Mir
40 P . S . komvl . . vollst ,
neu . im Betrieb zu leben ,
mit Ersatzteilen zu verk .
Näheres bei i^ tc .? Sa » &
ftrnnk . PfjrzBeiat . 8124a
8aftriiiaer «Jlrtec 32.

Autoreifen
830X125 u . 880X133 mit
Schlauch , bereits neu ,
880X120 . 080X120 ie 1 6t .
koniie 6 Stück 820X120 m .
Schlauch gebraucht , aber
noch sehr gut , billig zu
verkaufen . SH8tf913

.1 . Grottejif ' alep ,'ittulcn i . BreiSgau .

ÄkM ßntbefirli ^ elt

z« ver^ ss« :
1 Aeelvlenavoarate für
SO—-10 klammen . lebr
gut etbalien . m . RSiren
und allerhand BelesÄ -
l« n ? sk «rvern . Serner
ein Priischcn « agen , SO
.'ttr . Tragkraft und eine
fast neue Waaeudeck «.

Anfragen an « Z72SS
Lahdes ,

MiÄetfctd . ?l . Sin »beln >.

Tkeibriemen .
<5— 120 mm breit , neu .
wfert iicferöar , billig zu
verkaufe » . A8207 .8. 1

K . Sp -. thelf »
* _j [5a5 £ILL_

(5 " !:' iief , iveihes

SchltljziÄmer »
i Aet .' i' n mit Rost und
•l' tatrqfe ., Nteil . Evieaet -
schrank . ? ?» schk » m «i » de
u >. Siiiegel . 2 Nachttische

MlRiM »}1» nt ' l'lültl .
, : v. Li .

Pitt verkaufen :
1 Met«. 1 T -sss . 1
1 Diiuenm ^nte ' . S*63^° "

-? chilk«rst -afte 36. 4. 3t .
B ' egen llw »n «n «it ver¬

kaufen : 1 Wl *litf <bt ** an
m ' t 6 Stück ttotst »f =
? t ' I »!l «N. 1 » ^ 'fie « «lr »

mit
?lre '"' n <. «
1 Stentis ^ , . 1 großer
« nicnel , 1 Dutzend silb .' /» Dubcid

Kern , Leovoldlir . 19.
1. Stock . ; U?9r52

5 ©
"

« erkmtken
ein Vertiko mit Aussah ,
f -t>r schon ein OIrammo
» tum mit Einwxrs und
Tüitnder . fiZr Airtsch -' lt .
ein Krannnovvsn ohne
Sinwurs . mtt Psatten .
ein Z? ahrrai > mit gutem
« ummi . billig . Rosien
Durli >cher» r . 79. B6 ?i!S0

\ Sofa iraö 2
t . Anttr . ' ii verkf , Lndw .
Nnff . ? avez !ernteister .«Nkarkgraienstr . M .
M » fchr » « »n »o !»- 80
volierr . B ><ira >rtl80 Vit .,
J gleiche kvmvl . Retten
mit hohem Haupt , sehr
billig »» verkaufen .

An - u .Verk .
:̂ ? n04Q Ubla n dstr . 12. v .

Warenschrank
mtt <5! lg » t !iren . © rötie
2 mX1 .70 . bitt . abzugeben .

» . Timen « , Marlen -
strake 21 . 16883

Zu verkaufen :
GuierKaltener 8Z2»a

Diplomaten '

Schreiblisch ,
nuhhaum . voliert . mit
Aufsatz , sowie verichie -
denen Sachelnteilungen .
Anzusehen abend ? von
6 bi « 8 Uhr . Näheres
CEwtlittfl . Weingarter -
strake 16 1, St .
1 runder Tisch
» Ä R9

3
U

9n2
r
5

tZittUGtWlX tV* wy» u .> t .

100 Stühle .
15 Tische . 2 m kana . 0.75
m Brett , t ' wv ' tie ßi' t er -
halten , «erkaust ..Rneini
scher a .or . Oficn tntn .
« Llbeo -Schrank . -Tisch .
■** -Schaft . -Tonnen¬
brett , 2 Hocker , gut er¬
halten zu verkaufen .

Nhlandttr . 25 . 2 . Stock .
598736!? « sirnburaer

Eine eiserne E ^ ge zu
verkaufen bei i }. ?( *rna .
Waaucrmeister , © renz -
ftrafie 8" V63 -I34

Kissen .
Ein grober Posten aller

Gröben , zu verkaufen .
!*. tbttr.et , Adlerstr. 10.
Sinterbvs . « 117825

W - m . Fch .
2 Stück . A 100 Liter , und
{Vic :tinsdi51b su verk .
B63M8 Maraustr . sg ' .
2 Oval -Fässer

4^0 u . 600 Ltr .. weingrii "
dillig zn verkauf . Z28987

M orgenstr . 31 , IV .
(3ut erhaltenes

iierrensahrrad
billig zu verkauf . . 168W

Ä . Witzsmanu , Mühl
7Rbe ' ' ' 'bvra . cinstr . 84 «.

mit Gummi . billig ab -
zugehen . ZZS008
Äkuth , ..Bernhardushos

Durlacher -Allee SQ.

3 m verkaufen:
etnr ?ilacinette , ein ? a
kenslüll ^»weitelli » '». fairrs
S Safen . s» wte ef ' kl
Dre ?>or >!"l . N !>k>.
Itrafte 77 . 4 . St NS72S ^

Atte Geiae
nebst Zubehör vrelStvert
z» verkaufen . ZW042
Wi elandtstr . SQ. 4. Stock .

Goldenes Damen -

Uhrarmband
mit Bri " «« ten besetzt l»
Aiikertverk au » Privat -
belitz . umständehalber
billig zu verkaufen .

Offert , « nt . Nr . « 28080
an die . vad . Presse ".

1 !?i - aulateur -Ulir billta
zu verkaufen . Zkasanenttr .
5? . .3 . St . 336,3622

Neues Eßservice
sowie Ilkafiec » bezw . Tee -
keroiceii '.r 12 Perionen
wegzugShalber billig zu
nerlauseu . Angeb . unter
Nr . _32003t an die . Bad .
Presse ' erbeten . 3 .1

1 Zahkkasse u . 1 Koster -
vreffe . I Miigelpumve »u
verkaufen . B37327
j' ^ovoldstr . lg . 771 . Kern

,̂ !u verkauten : Waneel
vrett klackiertl . 2 viarde .
robekialter m . 30—40 Sa .
fett . 1 (Mfchaft . S Regale
mit ^ Schern . 1 Streek »
brett . I Klavter »uM m .

infchnavvvorrtchtuna . 1
Mabaavnifchreibtikch alt .
2 Panierkakten n . einiae
VNauzen Zlnzufeben v.
9—12 tlbr . Hirse " !trake
Nr . IIS . _r _ 2337321
iät Vklltoqraphm .

mehrere Photogravbische
Schaukiisten . .» »« takt -
apnarat und verschiedene
andere Utensilien , hat
billia, «> ^ tr ' avtlett .

f»ritl « IKicedjt , V
Phoio -Atelier .

Kaiferalleeül — Tel .24 «3 .

Auaelgerte
gespliekit . ggOom lang , zu
verkauten . A .̂'8g85

Reiertiicim .
Vreitestrafte 110.

HaMiil !N,schme .7ne
mit Knhbetrieb . ausS
Land passend , zu verkauf .
Nblandstraße SS . vart ..
Lertel . WSW

BifHn ni cerfifiüfen :
1 größerer , guter Herd ,
i mittelgroße Glenantti »
Danerbreuncr . 1 OSaä
trotten , mehr . @ i?8ariif
und ühroa . SÖ637 - r.

Baumeifterftr . 8 . 1 . ® t .
2 Schlofferberde . ein aro¬

ner u . ein mittekarok ' r .
in Brand n . Backen sehr
aut . \ Tankovkoken 2 St .
waSherde . einige © rS (sin <
Innturn . 1 ROchcitti ' ch nt
« ortet , ein runder WalSi -
- uvcr n . ioust noch ver -
schieden ^» tu »erkaufen .
Leovoldstrahr 19. 3 St
« ern . B636 56
Gebrauch - !? -?

ter kleine ' 4 T" S sr «-
itnii stadrrad billia ab¬
zugeben . « 29001
klo ?in »nr >. Gartenstr . 10 .

ttmznaSl,alber ist wenig
gebrauchter B6 » 74Z

berd m verkMen .
Mitller . Lachnerstr . 16NI .

Peiz w verkauf .
Gut gegerbter schöner

? «» spetz sowie Braute
siSieicr und <? ranz . und
.'^ afchkeffel . Durchmesser
15 — 50 zu verk . V83S9
Wächter . Kaiserallee 58,

Noch feßr aut erhalte¬
ner Ucberztcber kür » ar -
kcn Serru . bereits neuer
dunkelblauer Anzua tiir
dai ^liter vr.n 15—17
fiiifircii warme Loden -
,v »ve fi»v flaupti Serrn .
Ict" v N' iliiar - u . aestr .
Sole Icw !e gi" erbalte -
ner Anzna niittlerer <&)i

zu verkaufen .
SuisenUr . SS . IV . ® t . l .
^ chösfler . 329010

«fsavvsvortwaaen m .Dacb
billig zu verkaus -n Lud -
Wia-Witbelmltr . 2 . bei

^
,»»>I»IIII»UN!iI!MIIIII>»» »»I»»"I!lI» ,»»I,»JINII»IIN-II!lNU»NI>AIIMNI»

- Sfldieatsebe Pbctograpbisebe l

| VergrOssoraags - Anstalt |

| Telephon 2443 . Telephon 2443 . |

1

■2 , -»» =

Meiner werten Kundschaft, sowie dem
wert . Publikum von Karlsruhe u. Um¬
gebung die ergebene Mitteilung, dafl
ich mein Geschäftsbetrieb ab 14 . Ok¬
tober von der Yorkstraße 10 nach

Kaiser ailee Si
»CT.3sg^ Ji* uaujmita » lliWiJirmauuMBT >iMrrTMi

verlegt habe. Indem ich freundlichst
bitte , mir das bisher geschenkte Wohl¬
wollen auch fernerhin bewahren zu
wollen , zeichne ich mit vorzüglicher

Hochachtung

Fritz Albrecht
Atelier moderner Photographie

und Malerei .

I

I
I

I
1
I

I
usitnnujimimniuHHttmiijJUJtttiumtiiinMiiiuiuiti !— J1

5

DaiiTiaMschB
in erstklassiger Qualität nur zu haben beim

Spcziaiitaas ffir BaaeraMsa. HcrreniNcScaM4
Andreas Wccnlg Jr.

Karlsruhe I. B . , Kalserstraße 40 neben dem Elefaaten . — Telefon Nr. 1520
en tfros Versand auch nach auswärts . en detail . 1

# Neuer We ?
G

O

O
^ _^ ^ - -

O FrankweiCer WeiOherbst

O eingetroffen . - _

g AcSolf Steiner #
(g ) Welngrojjhandiung im * ®

Karlsfraße 22 TeSefon 1360

Su verlaufen :
ein te&r (tut erbaltener
Ncdrrzieder für starke
p-iSur . RUsvurrcrktr 12
S . St . . Kunz e . 3552602

Bu verkaufen :
fftft neuer Anzua . Gr . 46 .
l TvoriLtiosc . Gr . 46, 1
? !aar Stiesel . LauOsaiSkte .
Nr . 47 . tischen 12'/j u .
•2 »/4 Uhr . DonqlaSftr 18.
3 . Stock , recht ? . ,H28975

Getragene . noch gute
Kleider ,

FriebenSw . . für einf .
Frau auf ' s Land seeianet .
od . zum Umändern billia
zu verkaufen bei © 517817

« chmitt .
Ge rwba ftr . 34. 2 . Stock.
l? rack - An ^ uq

und arauer MMtanuan -
tel . « tt erbelten . « t ver «
kaut Merderfir . «<?. >>
recht » . Bender . ffl?.7097

Elenanter seractan ^ua
für starken Äerrn »it ver¬
kaufen . Lu >' w <n -IW ?5e' >u -
strai -e S . Blirl . .-?2SS1S

Keiirock . schivarz .
sowie iiylinderbitt zu
verkaufen . Hartman « .
Boeckl ' ftr . 40 N . ZLWSN
KaN neuer dunkler

Anzug
und EnttasfunaSan »« »
ilröke X.T! mit Schnür «
iber SS'-'-flftfluSfn 42—43
preiswert »it verkaufen
•iichm . 4— fi Ubr bei
BeeN . LeMnastraste Nr .
K̂ IV . BS725Z

Ulster
93™

für mittlere Priffur . « itt
: r6altcn . t 'SMett ' ticM
fast neu it . 1 SffKut &cJc
für kleine Maur verkf .
Esseniveinstr . Igiil .. lk ? .

Anzugstoffe ,
Aifterftoffe ,

Hosensireifen
sebr vreiSwert . sol . Bor -
rat abzuacben . in all : «
Karben und Qualitäten .

V Evsrt ? & Co . .
6876« © ItfAHvaSs 39 ,

I » .revve lkeiu Laden ) .

- S - .
Bluse ?? .

verschieiene elegante

emc
für Kleiber . 6iC . jtt » tri .

Martoefe . 2»faritns
str aiie Sir . 46. BSW70^

HellvlaueS . rodieideneS
Kleid ,
Katlerstr . S4S. Amuseben
bi » IS llhr vorm . ASM7S

Schwärze Äri « « ««-
schl . mittl .

i« t verkaufen .
Klauv recht » r

. mittl . stlaur ,
tfen . Ziea . er ,
tNr . s ^ . U.

Ein blauseidenes
Slleid . I

Grefte 4-2. einmal aet ' i -
gen . n > verkaut . Ŝ SS",4
« u itgsimi x 14. iv . l .
Ctatfenntlb mod . d .blau

WM . MSdüienmite d .lilati
■20 M . DJraciiiiut 5 M .
verkcli. Blusen 10 M . fcötu
wracke 40 Jt *it verkaufen .
Stand . ButliNstrake «fr .
fi. II . MS7323
Lose , sch'nar »«

Jacke .
Iur,e . tu .endliche ? orm .

< >OUt erSalteu . Gr . 42- 44
Wintermantel für &o m , u verk . » on

ÄrSfte W . aroftt Wasch . 2—4 U. » nrMa »t . 43 .
manne . SvantirnfmttB f . 2 . St ^ TNrner . BLZ . .>2

K « Kt

Ku Verkaufe « : 1 Waat
Gummistiefel . 1 (Summt *
tilTc « I. Str . . 1 dicker wat¬
tierter Nedcrzicbcr u . 1
Uclierfeelofser . Herrenftr .
22.111 . R o tier . R - AXZ»

Neue T .-« p !li !gegsSllhe
schw.. Kr . 87. üu verkauf
ftm » « » , Voftftr . 19, II . ,
aea eu . neue Palinvokt

Sebr aut erbalt . gel ^e

nerkauken . BK?U
? lörllv . Körue rst . SS .lll .

Braune

UttgamMe « .
neu . fiithftje «oivie « an »
iveniaaetraaene Damen -'
Halbschuhe zu verkauten .™ « « «Qcutti
Krabe "

_T3m

oder Tevvlche ut kaufe »
gesucht , iilng ^b . an

E ^ eirweiuftr . Sll ,
Nki»44S l . Sto .7 lks .

1 Nindiacke , 1 Auto -
nen . niedrere

Paar Ma » ick » U- n , u
verkaufen . « «ZbZ5!

Haiuiemaan .
Neue »«adndvsstr . t . IV
Winzeln . Vorliaoa Hf>Jt .

Madclieu ^ emd 13 . « . low .
tri » . H Umleskraaen , >»
verkaufen . , oi»
flnes. Kavellenftr. 52 lv .

w \mm . Ras ? .
S ff . alt . 1 Waar Pont »,
fv n . Rfttötin , , u Verkau¬
fen . Sil )» Prin »en Sab »
da « bei « Scrn . «ZZ7ÄZ?

Gardinenipannerei
Gadelsberaerstra »« 2 .

Scheffel . 9337373

Mantel
flut erb . u . f . neu W (t -
fnit t . 14—1 « i . Junten
lull . l,u verk . Augartenftr .
37 . II . Geii, . V37ZR

u . eine lr ?>ausfeuriacke , n
verkauf . Gol ' esauet -' i ' . 1?

ÄWll .ö. BL. « niic. 2337219

Tadelloser blauer
Mantel

sür 8—12 ? l. vreiswert
->u Verk. . ev . auch gegen
üienenliaut oder Gummi «
itantel s. » errn ein »u <
i-iiischen . Strschvr . 142.
I1L . Wslsiu . 263734 Llivt .

S »«r .- TÄtot - e «nt » eib
Gtück 25 lt .

?6
ltl Wolle . I

?orf . bei Melirab -
« almie bedeutend billiger .

Atiilifehen ebenes 5
bis 7 UNr u . Sonntag ?
morgens . cZugeman « ,
« ugustastr . 7. i . l . » <" "

» ißt « au «erkaufen :
verrenschntirftiefel 40 ut8
4fi . Äunttietcl Rr , 4!i .
XamtnsiiiiifltFtSi .. Svn « .
aenkch. Sß—ilt . « not »
fiJmöe aelb Nr . 41 . « tn -
derfchube Si . Infant « « -
fttelel u . Snvaroftcftlcir ».
Äartttr . 75. Stö . 4 . et .

tt « Ä

MUchziege
ÜU verk . « elertdelm . » z ,
lacherftr afte 10. B 6Z77I

Ein ichöner BS7ZS1
Wolfshund

^ Monate alt . samt Hütte ,
ist zu verlaufen , ttn *
iatft . ggein aarterltr . S . U.

2 bclg . Riesen - Hssc «
*u verkauf , bei S837371

Kreund .
LachnerstraKc S. vart . .

« erkaufen
ein Salenstall . « teilt ».
mit 10 SM « leSr schöne» ,
gros -cn Hasen . Austen .
Dullacherltt . 7S. LSSÄ ?
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